
39. Jahrgang Donnerstag, 29. März 2007 Nr. 13

Mitteilungsblatt
der

Gemeinde Uttenweiler

Verantwortlich für den Inhalt: Der Bürgermeister
für den Anzeigenteil: Maier-Druck, 88525 Dürmentingen, Telefon 07371-96067, Telefax 07371-96068

  Amtliche Bekanntmachungen

Inhaltsverzeichnis
Jubilare
Nächste Hausmüllabfuhr
Proberuf der funkgesteuerten Sirenen
Sperrung der Weiherstraße wegen Baumfällung
Grüngutsammlung
Bitte um Abkehren des Streuguts vom Winter
Gemeinsamer Antrag 2007
Sommerferienprogramm 2007
Information zum Sanierungsgebiet Ortsmitte Uttenweiler
Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB
Öffentliche Bekanntmachung des Notariats
Ortsverwaltung Ahlen: Restauration der Kriegerfahne
Info der Bücherei
Geschwindigkeitsüberschreitungen
Wochenenddienst
Mitteilungen der Woche
Vereinsnachrichten
Kirchliche Mitteilungen
Anzeigen

Jubilare

Wir gratulieren:

Am 31.03.2007 Frau  Hedwig Weber
Michel-Buck-Straße 10/8, Uttenweiler
zum 73. Geburtstag

am 05.04.2007 Herrn Klaus Brix
Hauffstraße 3, Uttenweiler
zum 73. Geburtstag

Der nächste
Hausmüllabfuhrtermin:
Dienstag, 03. April 2007

Proberuf der funkgesteuerten Sirenen am 3. April 2007
Am 3. April 2007 finden in den Teilorten unserer Gemeinde
Sirenenproben statt. Hierzu werden die Sirenen von der Rettungs-
leitstelle Biberach wie folgt ausgelöst:

Ahlen: 18:00 Uhr
Dieterskirch: 18:15 Uhr
Offingen: 18:30 Uhr
Sauggart: 18:45 Uhr

Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung der Weiherstraße wegen Baumfällung
Am Montag, 02.04.2007 ist die Weiherstraße (Baugebiet Burg-
stall) im Bereich von der B 312 bis zur Albert-Schweitzer-Straße
wegen einer Baumfällung für den Gesamtverkehr gesperrt.
Die örtliche Umleitung erfolgt über die Albert-Schweitzer-Straße.
Die Sperrung dauert von 7:30 bis ca. 14:00 Uhr. Die Anlieger und
Bewohner des Baugebietes Burgstall werden um Verständnis
gebeten.
Bürgermeisteramt Uttenweiler

Grüngutsammlung am Samstag, 31.03.2007
Die Grüngutsammlung findet am Samstag, 31.03. 2007  ab 09.00
Uhr in allen Teilorten statt. Das Grüngut sollte gebündelt, auf 2
Meter gekürzt, nicht schwerer als ca. 20 kg sein, ohne Draht und
nicht in Plastiksäcken bereitgestellt werden. Kompostierbares

Wichtige Rufnummern
Rettungsdienst
Notarzt
Feuerwehr
Polizei
jeweils ohne telefonische Vorwahl

112

110

- Offingen  - 545
- Sauggart  - 548

Schule
- Abt-Ulrich-Blank-Schule - 921820
Kindergärten
- Gemeindekindergarten
  Uttenweiler, Hauptstraße - 2160
- Dieterskirch - 752
- Offingen - 794
- Kath. Kindergarten
  St. Uta, Kirchweg - 515
Freibad - 306
Kläranlage Uttenweiler - 1747
Bussenhalle Offingen - 2860
Kath. Pfarrämter
- Uttenweiler - 580
- Sauggart - 580
- Offingen - 765
- Dieterskirch - 765
- Oggelsbeuren (Ahlen) 07357 - 2375

Ev. Pfarramt Attenweiler 07357 - 856

Polizeirevier Riedlingen 07371 - 938-0
Deutsches Rotes Kreuz
- Riedlingen 07371 - 3100
- Biberach 07351 - 7777
Sozialstationen
- Riedlingen 07371 - 932020
- Biberach 07351 - 1522-0
- MR - Haushaltshilfe 07351 - 3476-42
Nachbarschaftshilfe 07374 - 438
Hospizgruppe Uttenweiler 07374 - 358
Öffnungszeiten im
Recyclinghof Uttenweiler
Mittwoch 15:30 - 18:00 Uhr
Freitag 16:00 - 18:00 Uhr
Samstag   8:30 - 12:00 Uhr
Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 16:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Homepage der Gemeinde Uttenweiler
www.gemeinde-uttenweiler.de
e-mail: info@gemeinde-uttenweiler.de

Feuerwehren
- Utt. Kdt. Mack - 1049
- Ahl. Kdt. Kiem  07357 - 920547
- Dtk. Kdt. Pfender - 745
- Off. Kdt. Blumenthal - 2359
- Saugt. Kdt. Auchter - 709
Rathaus 07374 - 9206-0
-Telefax - 9206-33
-Wohnung Bürgermeister - 921901
Bauhof 07374 - 915948
-Telefax - 915958
Ortsverwaltungen
- Dieterskirch - 752
  OV Briehl privat - 636
- Ahlen 07357 - 886

Sprechstunden im Rathaus Uttenweiler Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr, Montag: 16:00 - 18:30 Uhr, Donnerstag: 13:00 - 16:15 Uhr
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Material (Rasenschnitt, Gartenabfälle) wird nicht mitgenommen.
Wer eine größere Menge Grüngut zu entsorgen hat, sollte sich
am Freitagabend bei  M. Brackenhofer, Tel.: 2813 melden.
Gleichzeitig nimmt der Gesangverein Frohsinn Uttenweiler am
Samstag, 31.03. 2007, bei Matthias Brackenhofer, Buchauer Stra-
ße 9, Minderreuti, in der Zeit von 09.00 – 12.00 Uhr Grüngut an.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Bürgermeisteramt

Der Winter ist – hoffentlich – vorüber
Dank an Schneeräumdienste
Bitte um Abkehren des Streuguts vom Winter

Hoffentlich, so denken viele, ist der Winter vorbei. Allen, die den
Winterdienst in diesem Winter erledigt haben, möchte ich herz-
lich danken.

An die Grundstückseigentümer ergeht folgende Bitte: Kehren Sie
das Splittmaterial, das im Winterdienst auf die Straßen gestreut
wurde (auch unbebaute Grundstücke, auf dem Gehweg, bzw.
Gehwegkandel oder am Straßenrand  entlang ihres Grundstücks)
zusammen.

Viele in unserer Gemeinde haben dies vor ihren Häusern und
Grundstücken schon getan. Dafür herzlichen Dank. Alle anderen
Grundstückseigentümer bitte ich, noch vor Ostern Ihrer Kehrpflicht
nachzukommen. Das zusammengekehrte Splittmaterial kann in

» Uttenweiler am Parkplatz bei der Turnhalle,
» Ahlen in der alten Seekircher Straße vor der Einmündung in

die neue Seekircher Straße
» Offingen am Parkplatz bei der Bussenhalle
» Sauggart und Dieterskirch auf den aufgekiesten Feldwegen

abgelagert bzw. aufgebracht werden.

Die Räum- und Streupflicht, sowie die Pflicht des Kehrens vor
dem Grundstück, ist satzungsmäßig in der Gemeinde geregelt.
Jeder Grundstückseigentümer hat die Aufgabe, den Gehweg oder
den Straßenstreifen entlang seines Grundstücks zu kehren und
zu pflegen.

Ich bitte alle Grundstückseigentümer der Verpflichtung der Säu-
berung des Gehwegs, bzw. der Kandel und des Straßenstreifens
nachzukommen. Dies gilt auch für unbebaute Grundstücke in-
nerhalb des Ortes.

Saubere Straßen und Gehwegflächen sind einladend – denken
Sie daran!

gez. Dahler, Bürgermeister

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:
Gemeinsamer Antrag 2007

Ortstermin zur Antragsabgabe
Landwirte aus Uttenweiler und den Teilorten können Ihren „Ge-
meinsamen Antrag“ an folgenden Ortsterminen abgeben:

Montag, 16.04.2007 und Montag, 07.05.2007, jeweils von 8.00
Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.15 Uhr, Rathaus Utten-
weiler, Bürgersaal.

Hierzu wird jeder Antragsteller gebeten, sich im Rathaus Utten-
weiler bis spätestens 2 Tage vor dem Ortstermin unter der Tel.
07374/9206-11 einen Termin geben zu lassen.

Zur Antragsabgabe sind das MEKA-Datenblatt und alle notwen-
digen Schlagskizzen bzw. alle GISELa-Karten in Kopie mitzubrin-
gen!

Sommerferienprogramm 2007
Es geht schon wieder los!

Die Planung des Sommerferienprogramms läuft nun wieder an.
Aufgerufen sind Vereine, Gruppen, Firmen und auch Privatper-
sonen, die mithelfen wollen, ein attraktives Programm auf die Beine
zu stellen. Durch kleine Unkostenbeiträge werden ihre Ausgaben
gedeckt. Sie können den Tag, die Teilnehmerzahl und das Alter
der Kinder selbst bestimmen. Auch der Zeitaufwand muss nicht

hoch sein. Es genügen oft zwei bis drei Stunden auf die sich die
Kinder freuen können. Die Kinder werden es ihnen danken. Na-
türlich können sich auch die anderen Ortsteile bei uns beteiligen,
so können wir auch diese Kinder noch besser ins Programm mit
einbinden.
Wir freuen uns über jeden Beitrag!
Bitte melden sie sich bis zum 30. Mai im Rathaus.
Je früher umso besser!
Weitere Infos und auch Ferienprogramm-Vorschläge bitte an die
Gemeindeverwaltung Uttenweiler, Zimmer 2, Herr Müller,
Tel.: 07374/9206-20, Fax: 07374/9206-33
e-mail: helmut.mueller@gemeinde-uttenweiler.de

Förmlich festgelegtes Sanierungsgebiet „Ortsmitte“

Hinweise und Erläuterungen zur Eintragung des Sanierungs-
vermerkes in die Grundbücher gemäß § 143 Abs.  2 BauGB
Nachdem die Benachrichtigung der Grundstückseigentümer im
Sanierungsgebiet über den Eintrag eines Sanierungsvermerkes
in die Grundbücher bei den betroffenen Eigentümern entsprechen-
de Fragen aufgeworfen hat, möchte die Gemeindeverwaltung hier
einige zusätzliche Hinweise und Erläuterungen zu diesem The-
ma geben.

Die Gemeinde Uttenweiler hat im Rahmen des Satzungsbe-
schlusses vom 22.01.07 (> rechtskräftig geworden am 01.02.07)
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortsmitte“
die vom Gesetzgeber geforderte Wahl eines Sanierungsverfahrens
getroffen.

Mit diesem ausgewählten „vereinfachten“ Verfahren wurde im Sin-
ne der Abwicklung der Sanierung und der Umsetzung der Sani-
erungsziele in Uttenweiler das problemloseste und auch das
bürgerfreundlichste Verfahren herangezogen.

Bei der Entscheidung für dieses „vereinfachte“ Verfahren hat die
Gemeinde auch die Einbeziehung des § 144 Abs. 1 und 2 BauGB
beschlossen, um eine Abstimmung zwischen den geplanten Sani-
erungszielen im Gebiet und den beabsichtigten Vorhaben der ein-
zelnen Grundstückseigentümer zu gewährleisten.

Die beiden Absätze im § 144 BauGB sagen aus, daß die Gemein-
de über alle wichtigen Vorgänge an Gebäuden, Grundstücken,
Rechten u. ä. im Gebiet Kenntnis erhält und prüfen muß, ob die
angezeigten Maßnahmen mit den Sanierungszielen der Gemein-
de übereinstimmen.

Eine solche Abstimmung ist generell als sinnvoll anzusehen, um
eine geordnete, zügige und für alle Beteiligten optimale Umset-
zung und Durchführung der Ortskernsanierung in Uttenweiler zu
erreichen.

Dieses Koordinierungs - und Abstimmungsverfahren wird auch
in allen anderen Sanierungsgebieten in Baden-Württemberg in
der Regel so praktiziert.

Auf die Genehmigung von Vorhaben, Teilungen und Rechtsvor-
gängen kann nicht verzichtet werden, um die gewährten För-
dergelder des Landes auch vernünftig und ohne Reibungsverlus-
te bestmöglichst einsetzen zu können.

Es muß auch darauf hingewiesen werden, daß nach § 145 BauGB
eine solche Genehmigung nur dann von der Gemeinde versagt
werden darf, wenn berechtigte Gründe bestehen, daß das Vorha-
ben, die Teilung eines Grundstückes oder die damit erkennbar
bezweckte Nutzung die Durchführung der Sanierung unmöglich
machen oder wesentlich erschweren oder den Zielen und Zwe-
cken der Sanierung zuwiderlaufen würden.

In der Praxis bedeutet diese keine Nachteile für den einzelnen
Grundstückseigentümer, ganz im Gegenteil, er wird über die Zie-
le der Ortskernsanierung aufgeklärt und ihm werden die Möglich-
keiten für den eventuellen Einsatz von Förderzuschüssen aus dem
Sanierungsprogramm erläutert.

Es fallen keine Beiträge oder sonstige Kosten für den Einzelnen
an; die Grundstücke fallen auch durch den Eintrag im Grundbuch
nicht im Wert (> der Ortskern wird ja durch die Fördermittel auf-
und nicht abgewertet). Zudem wird der Sanierungsvermerk nach
Durchführung der Ortskernsanierung (> bis 31.12.2014) wieder
aus dem Grundbuch gelöscht. Dies wird auch vom Gesetzgeber
so vorgeschrieben.

Sollten sich wirklich einmal gegensätzliche Interessen zwischen
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der Gemeinde und dem einzelnen Grundstückseigentümer im
Sanierungsgebiet ergeben, können diese – dies zeigt die Erfah-
rung auch in anderen Sanierungsgebieten – in den allermeisten
Fällen relativ einfach „aus der Welt geräumt“ bzw. beigelegt wer-
den.

Sollten Sie weitere Fragen zum Thema „Sanierungsvermerk“ ha-
ben, steht Ihnen gerne auch unser Sanierungsprojektleiter, Herr
Böck von der  Kommunalentwicklung Baden-Württemberg GmbH,
unter der Tel.-Nr. 0731/92 028-22 zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Uttenweiler

Gemeinde Uttenweiler
Gemeindeverwaltung

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB

Bauvorhaben:
Erweiterung und Sanierung der Turn- und Festhalle in Dieterskirch

Bauherr: Gemeinde Uttenweiler
Hauptstraße 14
88524 Uttenweiler

Planung: Arch. Büro Kadus
Silcherstraße 5
88524 Uttenweiler

Gewerke: Gerüst, Elektroinst., Putz, Estrich, Fliesen, Schrei-
ner, Bodenbeläge, Sportboden, WC-Trennwände,
Kücheneinrichtung

-  Ausgabe ab sofort
Heizung, Sanitär

-  Ausgabe ab 16. April
Büro Lorinser, Betzenweiler

Ausführungszeitraum: Baubeginn Mai bis Oktober
Submission: Mittwoch, 18.04.07, 14°° Uhr,

Rathaus in Uttenweiler
(07.05.07  für Heizung und Sanitär-

installation)

Weitere Einzelheiten zur Ausschreibung im Internet: Homepage
der Gemeinde Uttenweiler www.gemeinde-uttenweiler.de
oder unter Tel. 07374/1387 (Arch. Büro Kadus)

Wolfgang Dahler Arch. Büro Kadus
Bürgermeister

Gem. § 122 GBO wird hiermit bekannt gemacht, dass die Anlegung
des Grundbuchs bezüglich des genannten Grundstückes und die
Eintragung der Gemeinde Uttenweiler als Eigentümerin bevor-
steht.

Uttenweiler, den 23. März 2007

Ortsverwaltung Ahlen

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere altehrwürdige Kriegerfahne aus dem Jahre 1906, also über
100 Jahr alt, ist in einem sehr schlechten Zustand.

Zersetzungen und Mottenfraß haben ihr in all den Jahren stark
zugesetzt. In der Sitzung des Ortschaftsrats Ahlen am 22. 01.
2007, bzw. 26. 03. 2007 hat der Ortschaftsrat beschlossen, die
traditionsreiche Fahne restaurieren zu lassen um sie der Nach-
welt weiterhin zu erhalten. Inzwischen liegen die Angebote vor.
Die Restaurierungskosten liegen, incl. einer Aufbewahrungsvitrine
bei ca. 5.500 Euro. Als Voraussetzung,  die Restaurierung finan-
zieren zu können, sind die Gemeinde und Ortsverwaltung, auf
Ihre Unterstützung, werte Bürgerschaft, angewiesen. Wir bitten
Sie freundlichst, uns bei dieser Aktion zu helfen.

Aus diesem Grunde wird Sie, liebe Mitbürger, in den nächsten
Wochen, Ortschaftsrat Eberhard Moll und FFW Kommandant
Daniel Kiem, aufsuchen und Sie um eine Spende bitten. Auf
Wunsch werden selbstverständlich Spendenbescheinigungen von
der Gemeinde ausgestellt.

Der Ortschaftsrat bittet Sie, um eine großzügige Spende und sagt
im Voraus schon ein herzliches: „Vergelt´s Gott“.

Mit freundlichem Gruß, Ortsverwaltung Ahlen

gez. Menz
Ortsvorsteher

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g :

Die Gemeinde Uttenweiler hat beantragt, sie als Eigentümerin
des nachfolgenden und bisher noch nicht gebuchten Grundstücks
der Gemarkung Uttenweiler in das Grundbuch einzutragen:

Flurstück 740/1 Mittlerer Aflang, Verkehrsfläche     -: 520 m²

Zur Glaubhaftmachung des Antrags hat sich die Antragstellerin
auf den Veränderungsnachweis des Landratsamts Biberach,
Vermessungsamt vom 27.02.2007, VN 2007/1, der Gemarkung
Uttenweiler, berufen.

In dieser Urkunde ist die Gemeinde Uttenweiler als Eigentümer
dieses Grundstücks bezeichnet.

Darüber hinaus ist die Gemeinde Uttenweiler gem. dem Straßen-
gesetz des Landes Baden-Württemberg vom 20. März 1964 Trä-
ger der Straßenbaulast und ist damit zur Verwaltung und Erhal-
tung der Gemeindestraßen verpflichtet.

Die Gemeinde Uttenweiler hat den Weg auch seither gepflegt,
verwaltet und unterhalten.

Gemeinde-
Bibliothek
Uttenweiler
Öffnungszeiten:
Montag 16:00 - 18:30 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

100 Jahre Astrid Lindgren
Einladung zum Film in den Osterferien

„Meisterdetektiv Kalle Blomquist lebt gefährlich“
(3 Original TV-Episoden)

Wann: Am Donnerstag 12. April 2007 um 15.30 Uhr
Wo: Im Büchereiraum
Dauer: 82 Minuten (ohne Altersbeschränkung)
Mitzubringen sind Sitzkissen
Der Eintritt ist frei

Euer Büchereiteam

Geschwindigkeitsüberschreitungen
Messstelle: Uttenweiler, B 312, OEG Biberach
Datum: Samstag, 24.02.07, 10:29 - 12:45 Uhr
gemessene Kfz: 569
Zahl der Überschreitungen: 28 (4,9 %)
Messstelle: Uttenweiler, B 312, OEG Riedlingen
Datum: Freitag, 09.02.07, 14:16 - 16:40 Uhr
gemessene Kfz: 509
Zahl der Überschreitungen: 14 (2,8 %)
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Fortsetzung Geschwindigkeitsüberschreitungen
Messstelle: Uttenweiler-Ahlen, B 312, OEG Biberach
Datum: Dienstag, 06.02.07, 06:43 - 09:30 Uhr
gemessene Kfz: 726
Zahl der Überschreitungen: 28 (3,9 %)
Messstelle: Uttenweiler-Sauggart, L 270, OD
Datum: Montag, 05.02.07, 15:02 - 18:00 Uhr
gemessene Kfz: 141
Zahl der Überschreitungen: 9 (6,4 %)

Organisierte Nachbarschaftshilfe
- Gruppe Uttenweiler
Am Donnerstag, 5. April, treffen wir uns um 14.30 im kath. Ge-
meindehaus zum Nachbarschaftshilfe-Kaffee. Alle Helferinnen
der Nachbarschaftshilfe-Gruppe Uttenweiler sind herzlich einge-
laden.
Doris Dornfried

Wer spielt mit?
Heute, 29. 3. besteht ab 15.00 bis ca. 17.00 Uhr die Möglichkeit,
in einer netten Runde zu spielen. Wir laden herzlich ein.
Das Spielteam

Das Landratsamt informiert
Sozialdezernat wegen Umzugs geschlossen

Das Dezernat für Arbeit, Jugend und Soziales im Landratsamt
zieht um in das neu geschaffene Gebäude Landratsamt am Wie-
landpark. Wegen dem Umzug müssen die Ämter des Sozial-
dezernates in der Rollinstraße 9 am Donnerstag, 29. März und
Freitag, 30. März geschlossen bleiben. Das Versorgungsamt ist
auch am Dienstag, 27. März, nicht zu erreichen. Auch die Außen-
stelle in der Bleicherstraße zieht um und bleibt am 29. und 30.
März geschlossen.

Für dringende Fälle ist beim Sozialamt und beim Jugendamt ein
Notdienst eingerichtet. Dieser kann über das Bürgerinfor-
mationszentrum unter Telefonnummer 07351/52-0 erreicht wer-
den. Ab 2. April sind die Mitarbeiter des Sozialdezernates in den
neuen Räumen zu erreichen.

Hinweis: Nicht betroffen vom Umzug sind die Außenstellen in
Riedlingen, Ochsenhausen und Laupheim.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Feines Gestalten oder kraftvolles Arbeiten: Start der Hand-
werker-Seminare in Kürnbach

Ob mit Pinzette, Nadel, Zange, Meißel oder Hammer – in Kürn-
bach wird in diesem Jahr kräftig gearbeitet. Das Museums-
dorf bietet 14 verschiedene Kurse an, die alte Handwerks-
techniken nicht nur vorführen, sondern vermitteln. Versierte
Fachleute geben ihr Wissen und Können weiter. An-
meldeschluss für das Schmieden und für die Gestaltung
eines barocken Andachtsbilds ist der 2. April.

Am Samstag, 14. April, beginnt die Steinmetzin und Bildhauerin
Angelika Schroll mit ihrem offenen Seminar „Kreative Arbeiten in
Stein“. Jeweils an einem Samstag im Monat vermittelt sie die nö-
tigen Kenntnisse und Techniken für das selbständige Gestalten.
Die einzelnen Kurs-Elemente ergänzen sich, es ist aber jederzeit
möglich, neu mit einzusteigen oder auch nur einzelne Termine
wahrzunehmen. Teilnehmen können Neugierige aller Alters-
gruppen. Die nächsten Seminartermine sind der 5. Mai und der
16. Juni.

Werner Girrbach bietet einen Schmiedekurs an, der sich vor al-
lem an Interessierte mit Vorkenntnissen richtet. An den drei Sams-
tagen 14. und 21. April und 5. Mai zeigt der Schmiedemeister die
kleinen und großen Geheimnisse der Eisenbearbeitung. Es sind
noch einige wenige Plätze frei. Anmeldeschluss ist der 2. April.

Fast in Vergessenheit geraten sind die feinen und wunderschö-
nen Techniken barocker Klosterarbeiten. Jürgen Hohl gehört zu
den ganz wenigen, die sie noch beherrschen und vor allem wei-
tergeben. Passend zum Marienmonat Mai entsteht aus wertvol-
len Materialien ein Andachtsbild im verglasten Rahmen mit ei-
nem Wachsmotiv im Zentrum. Wer an den beiden Samstagen
am 5. Mai und 26. Mai dabei sein möchte, sollte sich ebenfalls bis
zum 2. April anmelden.

Hinweis: Das Museumsdorf Kürnbach informiert über Preise und
anderes unter der neuen Telefonnummer 07351/52-6790 und
nimmt auch Anmeldungen entgegen.

Mitteilungen der Woche

Wochenenddienst

Wochenenddienst der praktischen Ärzte
Für die gesamte Gemeinde Uttenweiler:

Der diensthabende Arzt ist unter folgender Telefonnummer er-
reichbar: 0180/1929253
Notfallsprechstundenzeiten:
Samstag 10:00 - 11:30 Uhr und

17:00 - 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertags 10:00 - 11:00 Uhr

Diensthabende Ärzte Munderkingen und Umgebung:
0180/1929236

Notfallsprechstundenzeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertags 11:00 - 12:00 Uhr

17:00 - 18:00 Uhr

Kath. Sozialstation Biberach (für Ahlen)
An allen Feiertagen Katholische Sozialstation
und Wochenenden Ambulanter Pflegedienst

Haus- u. Familienpflege/NBH
Mobiler sozialer Dienst
Waldseerstraße 12 b
88400 Biberach an der Riß
Tel. 07351/ 1522-0

Kath. Sozialstation Riedlingen
An allen Feiertagen Katholische Sozialstation
und Wochenenden Ambulanter Pflegedienst

Haus- u. Familienpflege/NBH
Mobiler sozialer Dienst
St.-Gerhard Straße 16
88499 Riedlingen
Tel. 07371/932020

Zahnärztlicher Notfalldienst: Landkreis Biberach:
Tel. 01805/911-610
Bezirk Saulgau, Riedlingen und
Umgebung
Tel. 01805/911-650

Wenn die Mutti krank ist… Haushaltshilfe und Familienpflege
Durch den Familienpflegepool der Kath. Sozialstation Biberach
Tel. 07351/152221
Einsatzleitung: Fr. Freisinger, Tel. 07352/923033

MR Soziale Dienste GmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege Raum Riedlingen
Informationen unter Tel: 0800 400 200 5

Notdienstplan der Apotheken
Die Öffnungszeiten der diensthabenden Apotheken über das Woc-
henende und an Feiertagen können Sie in der Presse und am
Hinweiskasten am Eingang Ihrer örtlichen Apotheke erfahren.
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Das Landratsamt Biberach  -Landwirtschaftsamt- informiert:
Anmeldung zur Fachschule

Anfang November startet die Landwirtschaftsschule Biberach
wieder mit einem Unterkurs. Diese für die zukünftigen Betriebs-
leiter wichtige Ausbildung führt zum staatlich geprüften Wirtschafter
für Landbau und direkt darauf aufbauend zum Landwirtschafts-
meister.
Die reine Schulzeit dauert 3 Winterhalbjahre, jeweils von Anfang
November bis Ende März. In den ersten beiden Winterhalbjahren
wird der Unterricht auf 3 Schultage pro Woche komprimiert. Als
Besonderheit bietet die Landwirtschaftsschule in Biberach eine
Trennung in die Fachrichtungen „Rind“ oder „Schwein“ an. Mo-
derner EDV-Einsatz mit den ganzen Antragsverfahren und die
Unternehmensführung sowie Betriebswirtschaft immer mit Blick
auf den eigenen Betrieb prägen den Unterricht.
Voraussetzung für die Zulassung ist einmal der erfolgreiche Ab-
schluss im Beruf Landwirt oder der Abschluss in einem anderen
Beruf. Anmeldeschluss ist am 30. April 2007.
Anmeldungen und Rückfragen richten Sie bitte an die Fachschu-
le für Landwirtschaft in Biberach unter der Telefonnummer
07351/1805-0 bzw. 1805-311 (Herr Frick).

Wichtig für die Rente:
Versicherungsnachweis prüfen
Spätestens im April erhält jeder Arbeitnehmer von seinem Arbeit-
geber die so genannte Jahresmeldung, den Versicherungsnach-
weis für 2006. Aus den Daten in den Jahresrechnungen wird die
spätere Rente berechnet. Fehlerhafte Angaben können sich also
unmittelbar auf die Rentenhöhe auswirken.
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg empfiehlt
deshalb, die Jahresmeldung genau zu prüfen. Wichtig sind dabei
der Name, das Geburtsdatum, die Anschrift, die Versicherungs-
nummer, die Dauer der Beschäftigung und die Höhe des beschei-
nigten Bruttoverdienstes. Unstimmigkeiten sollten Arbeitnehmer
umgehend ihrem Arbeitgeber oder der zuständigen Krankenkas-
se mitteilen. Dort wird eine eventuell fehlerhafte Meldung berich-
tigt.
Der Versicherungsnachweis ist für Arbeitnehmer die Bestätigung,
dass die für die spätere Rentenberechnung wichtigen Daten an
die Deutsche Rentenversicherung gemeldet worden sind. Er soll-
te deshalb bei den Rentenunterlagen aufbewahrt werden.
Wer bereits ganz gezielte Fragen zu seiner eigenen oder einer
speziellen Situation in Zusammenhang mit Rente oder Reha hat,
auch was die Prüfung der Jahresmeldung angeht, kann sich in
den Regionalzentren und Außenstellen der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg, die im ganzen Land verteilt
zu finden sind, persönlich beraten lassen. Individuelle Auskunft
erhalten Kunden der gesetzlichen Rentenversicherung auch über
das Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg unter der Rufnummer 0800 1000 48024. Auskunft
und Beratung erhalten Sie auch von den ehrenamtlichen Versic-
hertenberatern in Baden-Württemberg.  Alle Beratungen, auch
der Anruf, sind kostenlos. Nähere Informationen finden Sie unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Neu einzurichtende Berufsoberschule Soziales
in Bad Saulgau
Mit Beginn des Schuljahres 2007/2008 eröffnet die Haus- und
Landwirtschaftliche Schule in Bad Saulgau den neuen Bildungs-
gang einer Berufsoberschule im Bereich Soziales.

Die Berufsoberschule führt in zwei Jahren zur allgemeinen Hoch-
schulreife. Die Voraussetzungen für die Aufnahme in die Berufs-
oberschule Soziales sind ein Mittlerer Bildungsabschluss sowie
eine mind-estens zweijährige einschlägige abgeschlossene Be-
rufsausbildung im sozialen, pflegerischen oder erzieherischen
Bereich.
Dieser Ausbildungsgang richtet sich speziell an Erzieherinnen/
Erzieher, Altenpflegerinnen/Altenpfleger und sämtliche Aus-
bildungsberufe im medizinischen Bereich.
Für diesen Ausbildungsgang kann Bafög beantragt werden.
Weitere Informationen erteilt die Schulleitung bzw. können unter
der Adresse www.hls-saulgau.de eingesehen werden.

Interessierte Schülerinnen und Schüler werden gebeten, sich
umgehend an der Haus- und Landwirtschaftlichen Schule in
Bad Saulgau zu bewerben.  Telefon: 07581 48601

Am Montag, 18.06.2007, 18:30 Uhr findet an der Haus- und Land-
wirtschaftlichen Schule eine Informationsveranstaltung zu die-
ser neuen Schulart statt.
Gez.    Graf, Schulleiterin

Saisonstart im Federseemuseum mit Theater, Themen und
Temperament
Am Sonntag, den 1. April öffnet das Federseemuseum in Bad
Buchau ab 10 Uhr wieder seine Pforten zu einer ereignisreichen
Saison. Neu im Programm ist in dieser Saison das ArchäoTheater.
Eine Kooperation zwischen dem Theater Ulm und dem Feder-
seemuseum Bad Buchau wird mit Eröffnung der Museumssaison
für ein außergewöhnliches Theatererlebnis sorgen: ein eigens für
das archäologische Freigelände geschriebenes und inszeniertes
Stück spielt vor authentischer Kulisse.

Um 14 Uhr ist Premiere des Stücks „Fischerglück und Birken-
pech“ das die Zuschauer in eine der Siedlungen entführt, die vor
rund 6000 Jahren an den Ufern des Federsees stand.

Um 15 Uhr wird, ebenfalls neu im Programm, eine Kinderführung
für Kinder. „Archäokids“ angeboten.  Kinderführen durch das Mu-
seum und berichten „auf Augenhöhe“ mit ihren Worten und Emp-
findungen von einer längst vergangen Zeit.

Der Eröffnungssonntag steht unter dem Motto 5000 Jahre Trink-
kultur mit einem Querschnitt durch die Jahrtausende mit verschie-
denen Getränken zum Verkosten aus unterschiedlichsten Gefä-
ßen. In der Kinderwerkstatt gibt es Saftquiz für Steinzeitspürnasen.
Der Saisonstart ist also keine trockene Angelegenheit!

Infos beim
Federseemuseum Bad Buchau
August Gröber Platz, 88422 Bad Buchau
Tel.: 07582/8350
info@federseemuseum.de
www.federseemuseum.de

Evangelisches Kantorat Biberach
Passionskonzert zur Sterbestunde Jesu mit Belcanto
Am Karfreitag, den 6. April, wird zur Sterbestunde Jesu, um 15
Uhr, in der Evangelischen Spitalkirche Biberach das frühbarocke
Passionsoratorium MEMBRA JESU NOSTRI von Dieterich
Buxtehude vom Jungen Vokalensemble Belcanto unter der Lei-
tung von Kantor Ralf Klotz aufgeführt.
Mitwirkende sind Johanna Schurer (Sopran), Dietrich Oehring
(Tenor), Cornelia Hafner, Theresia Moll, Mezzo-Sopran  und Wolf-
gang Schmitt, Bass, und Instrumentalsolisten mit Konzertmeister
Klaus Pfalzer.
Dieses einstündige Werk ist ein Meilenstein in der Entstehungs-
geschichte des Oratoriums. Konzertkasse.

Vereinsnachrichten

Freiw. Feuerwehr Uttenweiler
Am Montag, dem 26.03.2007 findet um 20:00 Uhr eine
Feuerwehrprobe am Gerätehaus statt.
Ich bitte die Gruppe um vollzähliges Erscheinen.
Der Kommandant

Freiw. Feuerwehr Uttenweiler
- Altersabteilung -
Wir treffen uns wieder am 02. April 2007 um 20:00 Uhr im Geräte-
haus.

Reservistenkameradschaft Uttenweiler
RK Vereinsmeisterschaft 2007
Die Vereinsmeisterschaft wurde in diesem Jahr in Waldhausen
ausgetragen. Mit dem Ordonanzkarabiner wurde auf der 50 Me-
ter Bahn, über Kimme und Korn, geschosssen. Den ersten Platz
belegte Hubert Reiter gefolgt von Stefan Elser und Reinhold
Scham. Die Frauenwertung konnte Beate Roth für sich entschei-
den.
Den besten 10er erzielte Vorstand Karl Rief.

FUNDSACHEN
bitte auf dem Rathaus abgeben
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Musikverein Uttenweiler

Suchen Sie noch ein passendes
Ostergeschenk?
...der Musikverein Uttenweiler kann Ihnen weiterhelfen!

Wie bereits mehrfach angekündigt treten am Samstag, 30.06.2007
beim Kreismusik in Uttenweiler die Klostertaler live auf! Sie möch-
ten dieses Highlight der Blasmusik auf keinen Fall verpassen?
Wollen Sie Freunden, Bekannten und Verwandten zu Ostern eine
Freude bereiten? Dann auf zur nächsten Vorverkaufsstelle bei
Ihrer Zweigstelle der Volksbank-Raifffeisenbank Riedlingen eG
oder der Kreissparkasse Biberach! Karten für Erwachsene kos-
ten im Vorverkauf 21,00 Euro  - für Kinder 11,00 Euro!

Der Musikverein Uttenweiler wünscht Ihnen ‚Frohe Ostern‘ und
freut sich auf ein Wiedersehen beim Kreismusikfest 2007!

Fototermin für die Stammkapelle
Der Fototermin für die Stammkapelle wurde vom vergangenen
Sonntag auf den kommenden SAMSTAG, 31.03.2007 um ca. 16.00
Uhr bei der Uta-Kapelle verschoben. Genaueres wird in der Pro-
be am Freitag besprochen!

Wertungsspiel der Jugendkapelle Uttenweiler
Auch in diesem Jahr nahm unsere Jugendkapelle mit seinen rund
40 Musikerinnen und Musikern, am Samstag, den 17.März an
einen Wertungsspiel teil. Um 14.45 Uhr trafen wir uns an der al-
ten Schule, dann ging es mit dem Bus los nach Mittelbiberach. Ab
16.55 konnten wir den Proberaum nutzen. Langsam stieg in je-
dem von uns Nervosität auf. Als wir dann auf der Bühne vor einer
vollen Halle saßen, war die Aufregung jedes einzelnen nicht mehr
zu übersehn. Wir begannen mit dem „Gebet“ welches nur dazu
diente die Akustik dieser Halle zu testen.
Wir begannen mit „Kap Arkona - Eine Piraten Legende“ von Alfred
Bösendorfer. Ein Stück, welches am Anfang von schnellen Läu-
fen und Akzenten geprägt war, die einen Kampf symbolisierten,
aber welches am Schluss doch mit einem Happy End enden wür-
de. Alles lief perfekt, auch Dirigentin Michi schenkte uns ein zu-
friedenes Lächeln. Doch wir waren noch nicht fertig! Als Zweites
spielten wir von James Swearingen „Jubilance“. In diesem heite-
ren  Stück gab es eine Querflöten Passage, die so harmonisch
und liebevoll klang, dass wir damit das Publikum und die Wertungs-
richter verzaubern konnten!
Gleich nach unserem Auftritt folgte die Notenbekanntgabe, dies
bedeutete für uns, dass wir auf der Bühne sitzen bleiben muss-
ten. Wahrscheinlich stellte sich jeder von uns in diesem Moment
dieselbe Frage:
Hatten sich die ganzen Proben gelohnt?
Und ja sie hatten es! Denn unsre Jugendkapelle erhielt als eine
der wenigen das Prädikat „ Hervorragend“!!! Wir alle brachen in
Jubelgeschrei aus! Wieder einmal hatten wir mit der besten er-
reichbaren Note abgeschlossen! Auf der Heimfahrt waren die Er-
leichterung und die Freude zu spüren, wir lachten und sangen
auf dem ganzen Weg! Gegen 20.00 Uhr saßen wir schon im Bä-
ren um dieses Ergebnis zu feiern. Erneut hatten wir bewiesen,
dass wir musikalisch einiges zu bieten hatten und Michi konnte
zu recht stolz auf uns sein!

Musikverein Uttenweiler
Ausstellung zur Vereinsgeschichte eröffnet
Vergangenen Freitag wurde durch Bürgermeister Dahler im Rat-
haus eine Fotoausstellung eröffnet, die den Werdegang des Musik-
vereins sowie verschiedene Ereignisse, wie z.B. Ausflüge, Hoch-
zeiten, kirchliche und weltliche Auftritte in der Vereinsgeschichte
wiedergibt. Die Ausstellungseröffnung ist somit der Auftakt zum
Kreismusikfest, das von 29. Juni bis 2. Juli in Uttenweiler ausge-
richtet wird.

Die ausgestellten Fotos sind allesamt aus Privatbesitz zur Verfü-
gung gestellt worden. Ausgestellt werden u.a. Fotos aus der
Gründungszeit des Vereins um 1921 sowie diverse Urkunden,
Instrumente wie auch die Vereinschronik. Weiter geben  auch
Fotos von den vergangenen Kreismusikfesten 1971 und 1981
einen Vorgeschmack auf das kommende Großereignis im Juni.

Die Ausstellung wird voraussichtlich bis Juni im Rathaus zu be-
sichtigen sein. Der Musikverein freut sich über zahlreiche Besu-
cher, die einen Streifzug durch die Geschichte des Musikvereins
Uttenweiler machen wollen.

Gesangverein „Frohsinn 1839“ Uttenweiler
Wir bedanken uns bei allen für den Besuch unseres
Konzertes.
Die nächste Singstunde findet nach Ostern, am 12.04.07 um 20.00
Uhr statt.
Allen ein frohes Osterfest!

Grüngutsammlung
Am kommenden Samstag 31.03.07 ab 9.00 Uhr sammelt der
Gesangverein in der Gemeinde Uttenweiler wieder Grüngut. Auf
die Bekanntmachung unter Bürgermeisteramt wird verwiesen.
Alle Helfer treffen sich um 9.00 Uhr im Schlosshof.

Chor Da Capo
Diesen Freitag ist keine Singstunde!
Wir haben uns 2 Wochen Pause verdient.
Am Samstag ist aber Grüngutsammlung, und alle Männer die sich
hier eingetragen haben, sollten pünktlich um 9.00 Uhr am Schloss-
hof sein.

Am 11.04. ist dann Treffpunkt um 17.55 Uhr in der Alten Schule
zum Einsingen. Anschließend werden wir zur Geburtstagsfeier
von Lucia gehen und dort ein Ständchen singen.

Die nächste Singstunde ist dann wieder am 13.04.2007, wie immer
in der Alten Schule!

Narrenzunft „Pflugraicher“ Uttenweiler e.V.
Jahreshauptversammlung der Pflugraicher
Am 17. März fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der
Narrenzunft Pflugraicher Uttenweiler e.V. statt. Vorstand Eberhard
Riß konnte neben Ehrenvorstand Georg Steiner, ANR-Schatzmeis-
ter Fridolin Aierstock, ANR-Brauchtumsausschussmitglied Rosi
Peter, Hermann Ege vom Kreismusikblasverband Biberach und
stellvertretender Bürgermeister Ferdinand Kramer eine stattliche
Anzahl von Mitgliedern und Gästen begrüßen. Vorstand Riß be-
richtete, dass das vergangene Jahr mit sämtlichen Veranstaltun-
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gen ein sehr erfolgreiches Jahr ohne größere Zwischenfälle ge-
wesen sei. Wie dicht jedoch Freud und Leid beieinander liegen,
zeigte im vergangen Jahr der plötzliche und für alle unerwartete
Tod von Ehrenzunftmeister Reinhold Stritzelberger. Mit seinem
Engagement und seinen langjährigen Erfahrungen hat er in der
Zunft eine große Lücke hinterlassen. Die Uttenweiler Pflugraicher
werden ihn stets in würdiger Erinnerung behalten.
Der aktuelle Mitgliederstand der Zunft beträgt derzeit 195 aktive
und 330 passive Mitglieder. Am Ende seines Berichts dankte
Eberhard der Gemeinde, der Feuerwehr, dem Musikverein und
dem Gremium für die Unterstützung und die gute Zusammenar-
beit.

Auch Zunftmeister Dietmar Moll konnte in seinem Bericht auf eine
schöne, nahezu unfallfreie Fasnetssaison 2007 zurückblicken. Im
Anschluss informierte Schatzmeister Wolfgang Jerg die anwe-
senden Mitglieder über die Finanzlage der Narrenzunft. Zunft-
filzerin Petra Traub bestätigte ihm eine vorbildliche Kassenführung
und bat die Anwesenden um die Entlastung des Kassiers. Nach
der einstimmigen Entlastung des Schatzmeisters berichtete
Schriftführerin Claudia Traub von den zahlreichen Aktivitäten in
und außerhalb der Saison im vergangenen Jahr.
Ehrenvorstand Georg Steiner bat anschließend die Versammlung
um die Entlastung der restlichen Vorstandschaft.  Nach der ein-
stimmigen Entlastung folgte der Tagesordnungspunkt Wahlen.
In ihren Ämtern bestätigt und wieder gewählt wurden:
Anton Moll (2. Vorstand), Dietmar Moll (Zunftmeister), Claudia
Traub (Schriftführerin), Gisela Paul (Häswartin), Karsten Ott (Bar-
chef), Helmut Mack (Festwirt), Manfred Keckeisen (Umzugs-
organisator), Claudia Ries (1. Gruppenvogt Falkenhofer-Weible),
Sonja Fuchs (2. Gruppenvogt Falkenhofer-Weible) und Esther
Frey (2. Gruppenvogt Reutibachgeister). Neu gewählt wurden Marc
Hummel als 1. Gruppenvogt des Fanfarenzugs und Simon Rakel
als 2. Gruppenvogt des Fanfarenzugs. Eberhard dankte allen Ge-
wählten für ihre Bereitschaft ein Ehrenamt, das auch Pflichten mit
sich bringt und nicht immer nur angenehm ist, zu übernehmen.
Ferdinand Kramer, als Vertreter der Gemeinde Uttenweiler, über-
brachte Grüsse von Herrn Dahler, der leider nicht selbst anwe-
send sein konnte. Zu den Aufgaben einer Narrenzunft zähle u.a.
auch Freude nach außen zu tragen, was der Zunft im vergangenen
Jahr auch wieder sehr gut gelungen sei. Er wünschte sich auch
weiterhin eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen
Gemeinde und Narrenzunft.  Herman Ege, Obmann der Spielleu-
te im Kreismusikblasverband Biberach, sprach im Anschluss ein
paar Worte über die Vereinsarbeit. Er wünschte dem Narrenverein
und dem Fanfarenzug alles Gute für die Zukunft und lud alle An-
wesenden zum Kreismusikfest 2007 in Uttenweiler ein.
Am Schluss der Versammlung dankte Eberhard allen Mitgliedern
für die geleistete Arbeit und die Unterstützung und lud zum „ge-
mütlichen“ Teil des Abends ein.
gez. Claudia Traub, Schriftführerin

NABU Uttenweiler informiert
Am 19. März hat unsere diesjährige Jahresversammlung stattge-
funden. Leider war die Resonanz sowohl von den Mitgliedern wie
auch den eingeladenen übrigen Gemeindemitgliedern äußerst ge-
ring. Schade, dass so wenige Interesse gezeigt haben bzw. über-
haupt Interesse am Naturschutz und an unserer Arbeit haben.
Wir lassen uns hierdurch jedoch nicht entmutigen, uns weiter für
den Naturschutz in Uttenweiler einzusetzen. Schade aber auch
für all diejeigen, die nicht gekommen sind, haben sie doch einen
sehr informativen und interessanten Vortrag von unserem 2. Vor-
sitzenden Albrecht Mönch zum Thema „Flurbereinigung - Land-
schaft im Wandel“ versäumt. Anhand vieler Fotos und Beispielen
aus anderen Flurbereinigungen zeigte der hauptamtliche Flurbe-
reiniger sehr schön auf, dass sich Flurbereinigung und Naturschutz
nicht ausschließt, sondern sich duraus ergänzen kann und diese
auch zur Erhaltung der Artenvielfalt in der Landschaft beitragen
kann.

Nach dem Jahresrückblick 2006 und dem Kassenbericht durch
Erich Messmer konnte der gesamte Vorstand entlastet werden.
Bei der anschließenden Wahl wurde Willi Maurer als 1. Vorsit-
zender und Arndt Sichler als Beisitzer für weitere 3 Jahre in ihrem
Amt bestätigt.

Für dieses Jahr stehen wieder etliche Vorhaben an - neben der
Begleitung der Flurbereinigung die momentan laufende Betreu-
ung des Krötenzauns Richtung Sauggart, der Bau der Krötenlei-
teinrichtung entlang des Radwegs Richtung Bischmannshausen,
die Anbringung eines weiteren Eulennistkastens im Ortskern, die
evtl. erforderliche Sanierung des Storchennestes und die Teilnah-
me am Sommerferienprogramm der Gemeinde. Vorgesehen ist
auch eine Vogelstimmenwanderung im Frühjahr, die voraussicht-

lich ebenfalls Albrecht Mönch durchführt. Wir werden rechtzeitig
hierüber informieren - vielleicht hat jemand Interesse, hieran teil-
zunehmen..
Ebenfalls informieren werden wir auch noch über eine Werbe-
aktion für den NABU, die im Rahmen des 20-jährigen Jubiläums
des Bad Buchauer Naturschutzzentrums voraussichtlich im Mai/
Juni auch in Uttenweiler stattfindet.

Willi Maurer

Schützengilde 1969 Uttenweiler e.V.
Wettkampfergebnisse:
Last but not least haben auch unsere beiden Jugendmannschaften
ihre Winterrunde beendet. Auch hier konnte eine Mannschaft in
ihrer Gruppe einen Pokal für den Gruppensieg erringen.

Endergebnisse Jugend 1 Gruppe C:
1. Munderkingen I 6411 Ringe
2. Uttenweiler I 5830 Ringe
3. Oberdischingen III 5523 Ringe

Jugend 2 Gruppe D:
1. Uttenweiler II 5995 Ringe
2. Munderkingen II 5922 Ringe
3. Hundersingen II 5318 Ringe
4. Donaurieden 5305 Ringe
5. Schelklingen 4776 Ringe

Beide Mannschaften haben somit ihr Soll in diesem Winter erfüllt,
die gesteckten Ziele konnten erreicht werden!!!

Wie viele Jugendmannschaften und welche Jugendlichen in der
kommenden Saison an den Start gehen, wird im Sommer ent-
schieden.

Einzelergebnisse der Jugendschützen:

Jugend (17 Teilnehmer)
11. Timo Moll 1769 Ringe
16. Florian Berckner 1393 Ringe
17. Johannes Winkler 1155 Ringe

Junioren B weiblich (6 Teilnehmer)
3. Ellen Gärtner 2109 Ringe

Junioren B männlich (24 Teilnehmer)
11. Michael Rehm 1957 Ringe
15. Volker Forstner 1839 Ringe
16. Ralf Merk 1835 Ringe

Junioren A männlich (15 Teilnehmer)
7. Andreas Blersch 1998 Ringe
9. Alexander Berckner 1931 Ringe
12. Markus Forstner 1894 Ringe
13. Christoph Blersch 1888 Ringe
15. David Moeller   799 Ringe

PC-  und Fahrradbörse:
Wir bedanken uns bei jenen die ihre Computer samt Zubehör als
auch Fahrräder usw. zur Verfügung gestellt haben. Sowie den
Käufern und Helfer. Auch im nächsten Jahr werden wir wieder
versuchen eine Tauschbörse für diese Artikel durchzuziehen!!!

Freundschaftsschiessen gegen Hundersingen:
Am morgigen Freitag, 30. März, kommt es zum lang ausgemach-
ten Freundschaftsschiessen gegen die Nachbargilde aus Hund-

 

��������	����
��

��
��	������
������������	 ����



8

ersingen. Beginn ist um 20.00 Uhr im Schützenhaus in Uttenweiler.
Geschossen werden sowohl Luftgewehr als auch Luftpistole. Bit-
te kommt zahlreich!!!

Landesschützentag in Tettnang:
Am 14. April findet der Landesschützentag in Tettnang statt. Die-
ser Termin ist insofern wichtig, weil bei dieser Tagung eine Vor-
entscheidung in Sachen Kreis- und Bezirkreform getroffen wird,
gegen die sich vor allem der Bezirk Oberschwaben, also unser
Bezirk, mit Händen und Füssen wehrt (längere Anfahrtswege usw.).

Damit auch hier eine stattliche Anzahl Mitglieder vor allem aus o.
g. Bezirk anwesend sein sollten, hat der KOSM alle Schützenver-
eine aus dem Kreis Ehingen aufgefordert zahlreich an dieser Ver-
anstaltung teilzunehmen!!! Diesem Aufruf sollten auch aus unse-
rem Verein so viele Mitglieder wie möglich nachkommen!!!

Termine der Schützengilde:
30.03. Freundschaftsschiessen gegen Hundersingen
02.04. Ausschuß-Sitzung
14.04. Landesschützentag in Tettnang
21.04. Werbeveranstaltung im Schützenhaus
27.04. Kreispokalsiegehrung im Schützenhaus
01.05. Maiwanderung

Sportverein Uttenweiler 1947 e.V.

Abt. Fußball
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 23. März 2007 fand die diesjährige Abteilungs-
versammlung der Abteilung Fußball des SV Uttenweiler im Sport-
heim statt.

Abteilungsleiter Stefan Schädle konnte 41 Mitglieder, darunter
Gesamtvorsitzender Kurt Kadus, sein Stellvertreter Hermann Moll
und unseren Ehrenvorsitzenden Otto Weinfurtner begrüßen.
Im direkten Anschluss fand die Totenehrung statt, da im Januar
unser langjähriges Mitglied Wolfgang Wagner verstorben war.

Anschließend trugen die einzelnen Ressortleiter ihre Jahresbe-
richte vor.

Aus dem Bericht von Stefan Schädle bleibt festzuhalten:
Im sportlichen Bereich der Herren verlief das vergangene Spiel-
jahr wunschgemäß: Die „Erste“ und die Reservemannschaft konn-
ten beide die Meisterschaft erringen und sich somit den direkten
Aufstieg in die Kreisliga A sichern. Was nach dem letzten Spiel
die Mannschaft in Uttenweiler erwartete, war im WM-Jahr unser
„Sommermärchen“. Stefan Schädle bedankte sich ausdrücklich
bei der Gemeinde, beim Musikverein für die musikalische Beglei-
tung zum Rathaus und zum Sportgelände, bei der Landjugend für
die Bewirtung im Zelt, bei der Freiwilligen Feuerwehr, die für die
Sicherheit sorgten und nicht zuletzt bei der Bürgerschaft von
Uttenweiler, die alle mit der Abteilung und dem Verein zusammen
gefeiert haben.
Der Start in das Spieljahr verlief mit einem Sieg auf den aber eini-
ge bittere Niederlagen folgten. Die Mannschaft rappelte sich aber
wieder auf und konnte auf einem Nichtabstiegsplatz überwintern.
Bei den Hallenturnieren konnten die Herren bei der Kreismeister-
schaft einen hervorragenden 4. Platz herausspielen und waren
somit für den Oberschwabencup qualifiziert. Hier schafften es die
jungen Wilden des SVU auf Platz 6.
Ebenfalls erfolgreich brachte die neu gegründete Damenmann-
schaft des SVU ihre erste Saison hinter sich und schloss die Sai-
son mit einem beachtlichen 5. Platz ab. Auch im neuen Spieljahr
setzen die Damen ihren Erfolg weiter und konnten auf dem 4.
Tabellenplatz überwintern. Beim Oberschwabencup in Weingar-
ten errangen die Damen einen sehr guten 4. Platz.
Im wirtschaftlichen Bereich wurden wieder einige Veranstaltun-
gen abgehalten:
Wie schon das Jahr zuvor wurde das Dorfturnier in ein Aktiven
sowie Passiven Turnier aufgeteilt und war wieder ein voller Er-
folg.
Die 4. Party- Night war bei guter Witterung mit 1300 Gästen so
erfolgreich wie im Vorjahr. Besonders galt hier der Dank der Ge-
meinde und den zahlreichen engagierten Helfern. Zum ersten Mal
veranstaltete die Abteilung Fußball die „After-Clause“-Party in der
Festhalle in Uttenweiler. Auch hier konnte ein voller Erfolg erzielt
werden.

Aber auch Negatives gab es zu berichten: So wird der Bauhof die
Sportplatzpflege nicht mehr in dem Umfang leisten wie das Jahr
zuvor. Bis auf weiteres werden Stefan Schädle und Walter Traub
sich intensiver darum kümmern. Dennoch ist man weiter auf der

Suche nach einem Platzwart.
Des Weiteren konnte trotz intensiver Bemühungen kein Nachfol-
ger von Georg Maurer als Chefredakteur des Fußballkuriers ge-
funden werden. Aber er hofft, in Kürze einen geeigneten Nachfol-
ger hierfür zu finden. Er bedankte sich bei Georg Maurer für sei-
nen Einsatz mit einem Essensgutschein, war er doch schon von
der ersten Ausgabe im Jahr 1997 federführend mit dabei.
Am Ende seiner Ausführungen bedankte sich Stefan Schädle beim
Gesamtvorstand des SV Uttenweilers, unserem Ehrenvorsitzen-
den Otto Weinfurtner sowie bei Bürgermeister Dahler und der
Gemeinde, insbesondere bei den Mitarbeitern des Bauhofes für
die Sportplatzpflege und bei Hausmeister Herr Schuster. Ein wei-
terer Dank galt allen Spendern und Sponsoren der Abteilung, im
Besonderen den Firmen Stocker und Fritschle für die Bereitstel-
lung ihres Fuhrparks und ihres Inventars bei den verschiedenen
Veranstaltungen. Ebenfalls ging der Dank an alle Trainer, Betreu-
er, Mitglieder und Fans der Abteilung für ihre Unterstützung.

Schriftführer Dietmar Gösele berichtete im Wesentlichen über die
Themen der 7 Ausschusssitzungen, die im vergangenen Jahr
abgehalten wurden. Weiter lobte er das gute Engagement der
Mitglieder bei Arbeitseinsätzen und beim Sportheimdienst und
dankte hierfür den Mitgliedern.

Jugendleiter Walter Traub konnte wieder Erfreuliches aus der
Jugendarbeit berichten. Abschließend bedankte er sich bei allen
seinen Trainern und Betreuern im Jugendbereich.
AH – Leiter Harald Selg konnte leider kaum Positives berichten.
Von 6 Spielen wurde eines gewonnen, der Rest verloren. Er klag-
te über mangelnden „Nachwuchs“ in der AH und hofft nun auf ein
erfolgreicheres Jahr 2007.

Kassier Martin Traub konnte trotz großer Ausgaben im vergang-
enen Jahr Positives berichten, das Jahr konnte insgesamt sehr
erfolgreich abgeschlossen werden.
Anschließend bescheinigten die Kassenprüfer Alwin Weggenmann
und Fabian Maurer Kassier Traub eine äußerst ordentliche und
sehr übersichtlich geführte Kasse und empfahlen die Entlastung.
Diese erfolgte einstimmig.

Alwin Weggenmann empfahl im weiteren Verlauf die Entlastung
der Abteilungsleitung, die ebenfalls einstimmig erfolgte. Die Durch-
führung der anstehenden Neuwahlen übernahm Ehrenvorsitzen-
der Otto Weinfurtner.
Es wurden gewählt auf 2 Jahre:
Als stellvertretenden Abteilungsleiter Dietmar Gösele, als Schrift-
führer Alexander Hugger und als Jugendleiter Walter Traub.
Als Kassenprüfer auf ein Jahr wurden Alwin Weggenmann und
Fabian Maurer gewählt.
Alle Wahlen wurden einstimmig ausgeführt.
Als AH-Leiter wurde Harald Selg einstimmig bestätigt.
Der bisherige stellvertretende Abteilungsleiter Walter Jerski hat
nach 5-jähriger Amtszeit sein Amt aus Zeitgründen zur Verfügung
gestellt. Stefan Schädle dankte ihm hierfür herzlich und überreichte
ihm als kleine Anerkennung einen Essensgutschein. Walter Jerski
wird der Abteilung für andere Aufgaben weiter zur Verfügung ste-
hen.

Bei den anschließenden Ehrungen konnte Dahler Wolfgang jun.
für 5-jährige Jugendtrainertätigkeit mit der Jugendleiterehrennadel
in Bronze sowie Jörg Leukhardt und Josef Maurer für 10-jährige
Jugendtrainertätigkeit mit der Jugendleiterehrennadel in Silber
geehrt werden.
Alois Steiner erhielt für 40 Jahre aktives pfeifen einen Essens-
gutschein und eine extra gravierte Glasscheibe als Dank und Er-
innerung überreicht.
Stefan Schädle sprach allen ein großes Dankeschön für ihre Tä-
tigkeit aus und wünschte speziell Alois Steiner weiterhin viel Freude
an der „Pfeife“.
Am Ende bedankte sich Abteilungsleiter Stefan Schädle bei allen
anwesenden Mitgliedern und konnte die Versammlung um 22:00
Uhr beenden.

TSV Riedlingen – SV Uttenweiler 1 : 1   (0 : 0)

Am Sonntag, den 25.03.2007, war der SVU zu Gast beim TSV
Riedlingen. Der Gastgeber erwischte den besseren Start und
machte von Beginn an Druck auf das Tor des SVU. Nur die gute
Abwehrleistung von Torhüter Andreas Mario und das Glück bei
einem Pfostentreffer hielten die „Null“ fest. Der SVU konnte in
Durchgang 1 nie an die Leistung der Vorwoche anknüpfen. Viel
zu offen stand die Defensive und war anfällig gegen Konter. Die-
se waren häufig, da der SVU schon im Spielaufbau Mängel zeigte
und durch unnötige Ballverluste den Gegner stark machte.
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Nach dem Wechsel fanden die Mannen um Jasko Ramic besser
ins Spiel und bestimmten über weite Strecken den Spielverlauf.
Diese Überlegenheit nutze Markus Traub zum viel umjubelten 1:0
für den SVU in der 74. Minute. Die Freude währte nicht lange,
nach einer Verkettung von Fehlern gelang schon 4 Minuten spä-
ter der Ausgleich. Am Ende hatten beide Mannschaften im An-
satz viel versprechende Tormöglichkeiten, die aber oft überhastet
abgeschlossen wurden. Alles in allem gesehen geht dieses Un-
entschieden aber in Ordnung.
Für den SV im Einsatz waren:
Mario Andreas, Daniel Traub, Waldemar Fegler, Alexander Hugger,
Simon Traub (41. Min Markus Lamp), Markus Ulmschneider,
Markus Traub, Jasko Ramic (76. Min Lothar Werkmann), Matthias
Moll, Andreas Hugger (65. Min Martin Traub), Fabian Maurer.

Die Reserve ging letztendlich mit 2:5 (2:2) Toren unter. Tor-
schützen für den SVU waren Alexander Schmid und Christoph
Fritschle.
Für den SVU spielten:
Markus Wild, Simon Moll, Günter Traub, Andreas Zitterell, Christian
Kurray, Klaus Ulmschneider, Armin Hauler, Norbert Forstner, Alex-
ander Schmid, Norbert Kästle, Tobias Zitterell, Christoph Fritschle,
Thorsten Krug, Harald Selg.
Am kommenden Sonntag, den 01.04.2007, hat der SV Uttenweiler
den FV Neufra zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr, Reserve 13:15 Uhr.

Frauenfußball
Das Spiel der SVU-Frauen wurde wegen der schlechten Platz-
verhältnisse in Blönried abgesagt.

Das nächste Spiel bestreiten die Frauen am Donnerstag, den
05. April 2007 zu Hause gegen den TSV Attenweiler. Spielbeginn
ist um 19.00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz.

Abt. Jugendfußball
Ergebnisse:
Alle an diesem Wochenende angesetzten Jugendspiele fielen auf
Grund der Wetter- und Platzverhältnisse aus.

Die nächsten Spiele:
Samstag, 31. März 2007:
A-Jugend
FC Schmiechtal - SVU I um 15.00 Uhr
SVU II - TSV Ertingen/Binzwangen um 17.00 Uhr

B-Jugend
SVB/SFB/SVU - FV Altshausen um 13.15 Uhr

C7- Jugend
SV Unlingen - SVU/SFB um 13.45 Uhr

C11-Jugend
SV Ringingen/Pappelau - SVU/SFB um 13.45 Uhr

D-Jugend
SVU - SC Lauterach um 14.15 Uhr

Mädchen B
SVU - BFC Pfullingen um 15.30 Uhr

Sonntag, 01. April 2007:
Mädchen C
Bad Saulgauer FC - SVU um 10.30 Uhr

Förderverein des Sports im SV Uttenweiler 1947 e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 30. März 2007 findet um 19.00 Uhr im Sport-
heim in Uttenweiler die ordentliche Jahreshauptversammlung für
das Vereinsjahr 2007 statt. Alle Mitglieder, Freunde des Sports
und Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Anträge und Wünsche
Gez. Dietmar Krug, Vorstand

Abt. Handball Herren

TG Bad Waldsee – SV Uttenweiler 39 : 24

Desolate Leistung zum Saisonabschluss!
Zum letzten Spiel in dieser Runde mussten die Handballer zum
Tabellendritten nach Waldsee fahren.
Nach den zuletzt gezeigten Leistungen wollte man sich am letz-
ten Spiel dieser Saison nochmals anständig verkaufen, aber genau
das Gegenteil traf ein.
Erstmal kam mal wieder kein Schiedsrichter, was zur Folge hatte,
dass das Spiel erst mit einer halben Stunde Verspätung begann.
Was sich die Herren des SVU in den ersten 30 Minuten des Spie-
les erlaubten, hatte  schlichtweg gesagt mit Handball nichts zu
tun. Man stand nur auf dem Platz, und wusste nicht was eigent-
lich ablief. Es war beschämend, wie sich die Mannschaft in die-
sem Spiel zeigte. Eine Abwehr gab es sozusagen überhaupt nicht,
weil keiner sich auch nur im Entferntesten dazu bereit fühlte, den
Gegenspieler auch mal anzugehen.
Alleine die Ballverluste im Angriff hatten zur Folge, dass die Ein-
heimischen einen Tempogegenstoß nach dem anderen laufen und
erfolgreich abschließen konnten. Es war kein Wille vorhanden,
dieses Spiel auch nur einigermaßen über die Runden zu bringen.
So war es dann auch nicht verwunderlich, dass es nach 30 Minu-
ten 24:11 für Waldsee stand.
Zwar konnte die 2. Hälfte einigermaßen ausgeglichen gestaltet
werden, was aber auch daran lag, dass die Gastgeber nicht mehr
mit vollem Einsatz zu Werke gingen. Waldsee kam nie in Gefahr,
dieses Spiel noch zu verlieren. Am Ende konnte man noch froh
sein, dass man nur 39 Gegentore bekam. Auf Grund dieser Vor-
stellung ging der Sieg von Waldsee voll in Ordnung.
So kann man im Grunde nur froh sein, dass diese doch sehr ver-
korkste Saison nun zu Ende ist.
Die Mannschaft wird sich in der nächsten Saison gewaltig stei-
gern müssen, wenn man nicht Gefahr laufen möchte, dass die
jungen Spieler sich einen anderen Verein suchen.
Da auch R. Tschuschke mit diesem Spiel letztmals als Herren-
trainer fungierte, darf man gespannt sein, wie es mit den Herren
des SVU weiter gehen wird.
Für Uttenweiler spielten:
W. Weber; R. Dietrich; R: Peter; A. Ruess; R. Sobol; TH. Aierstock;
D. Fülle; J. Körner; S. Sturn; R. Steinert; R. Tschuschke; M. Pänder;
M. Schuster

Sportfreunde Bussen 1964 e.V.
Schwäbische Comedy mit den „Hauptkerlen“
Das schwäbische Comedy-Duo Hauptkerle-Ltd. (die beiden sind
ehemalige Mitglieder der „Schwankstelle“) tritt am Samstag, den
28. April 2007 im Dorfgemeinschaftshaus in Uigendorf auf.
Der Kartenvorverkauf beginnt am Mittwoch, den 04. April 2007.

Die Gelegenheit für ein Ostergeschenk?

Die Vereinsleitung

Wiedereröffnung „Sportheim Seekirch

Ab Samstag, 31. März 2007 weht ein fri-
scher Wind
Die neue Wirtin Renate Stummer bezieht
das Sportheim am kommenden Samstag.
Nach viermonatiger Renovierungsphase
wird das Sportheim unter neuer Führung
am Samstag, dem 30. März, wiederer-
öffnet.

Mit der neuen Wirtin kehrt auch Essenskultur ins Sportheim zu-
rück. Eine reguläre Karte mit Gerichten aus gutbürgerlicher Kü-
che, sowie Kaffee und Kuchen am Sonntagnachmittag werden
kredenzt. Renate Stummer hat schon viele Ideen, wie aus ihrem
Pachtobjekt ein beliebter Treffpunkt werden könnte. Nach dem
Motto „Sie feiern, wir kochen“ werden Feste aller Art betreut.
Die neu renovierten Räume der Gastwirtschaft (Nichtraucherlokal)
strahlen ein vertrautes Ambiente aus und bieten Platz für ca. 60
Personen. Gekocht wird täglich bis 23 Uhr. Montags ist ab 17.00
Uhr, Dienstag bis Samstag ab 11.00 Uhr und am Sonntag ist ab
10 Uhr geöffnet.

Auf ihr Kommen freut sich die Sportheimwirtin Renate Stummer

 

BLUTSPENDER sind LEBENSRETTER
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SV EINTRACHT SEEKIRCH e.V.
Oberliga Frauen
Sonntag 25.03.2007

SV Eintracht Seekirch : VfR Engen

Einen Rückschlag musste die Frauenmannschaft des SV Eintracht
Seekirch im Duell gegen den VfR Engen hinnehmen. Gegen den
Tabellennachbarn gab es eine 1:4 Heimniederlage.
Dabei erwischten die SVS-Frauen einen schwarzen Tag. Bereits
nach 16.min musste Chantal Bachteler verletzt ausgewechselt
werden und durch zwei Unaufmerksamkeiten nach zwei Eckbäl-
len in der 16. und 32. Spielminute lag das Team vom Federsee
bereits zur Halbzeit mit 0:2 in Rückstand. Obwohl die Spiel-
verhältnisse ausgeglichen waren, hatten die Gäste die Führung
verdient, weil sie in ihren Aktionen konsequenter waren.
Nach einem vermeidbaren Ballverlust erhöhte der Gast in der
53.min auf 3:0. Nur 5 Minuten später musste SVS-Torhüterin Silvia
Bäuerle verletzt ausgewechselt werden und Abwehrchefin Tanja
Scherer übernahm die Position des Keepers. Obwohl sie sehr
gut hielt, konnte auch sie das 4:0 in der 71.min nicht verhindern.
Den Ehrentreffer erzielte Konstanze Kohnle in der 77.min durch
einen Strafstoß nach einem Foul an Barbara Riegger. Die SVS-
Frauen haben nun zwei Wochen Zeit sich von dieser Niederlage
zu erholen, denn erst am Ostermontag steht das nächste Spiel
gegen den SV Musbach an.
Es spielten:
Bäuerle (58.min Apel), Tanja Scherer, Mayer, Wohnhas, Pfänder,
Beck, Nicole Scherer, Bachteler (17.min Aleker), Kohnle, Reiser,
Riegger

Musikverein Dieterskirch
Palmsonntagskonzert in Uttenweiler
Am kommenden Sonntag, den 1. April 2007 veranstaltet der
Musikverein Dieterskirch wieder sein traditionelles Palmsonntags-
konzert. Beginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle in Uttenweiler.
Das Konzert wird von der Jugendkapelle Offingen – Möhringen –
Dieterskirch unter der Leitung von Viktor Schill eröffnet. Anschlie-
ßend werden Ihnen die aktiven MusikerInnen unter Leitung von
Dirigent Frank Auchter während des Abends ein vielfältiges musi-
kalisches Programm bieten.

Konzertprogramm
Jugendkapelle Leitung: Viktor Schill

��������	
	� Manfred Schneider

�
��
����������� Philip Sparke

���������
�
�� Dizzy Stratford

Musikverein
Dieterskirch Leitung: Frank Auchter

����������
� Jacob de Haan

��������
	������	������� Jaques Offenbach

�����
 �	��!��� Hermann Krome

                           - PAUSE -

���
��
�
��� Wim Laseroms

"�#����������������" Chuck Elledge

��$
	�%��� Michael Kamen

Genießen Sie mit der Jugendkapelle Offingen-Möhringen-Dieters-
kirch sowie dem Musikverein Dieterskirch einen schönen Konzert-
abend.

Auf ihr Kommen freuen sich alle Jungmusikanten sowie Musikan-
ten des Musikverein Dieterskirch e.V.

Musikverein Dieterskirch

Vorankündigung
Ostertanz / DJ-Party in Uttenweiler

Unter dem Motto „Find it...“ findet am
Ostersonntag, den 8.  April wieder
die MEGA-Party in Uttenweiler statt.

Also - Termin unbedingt vormerken und kom-
men!

- Musikverein Dieterskirch e.V.  -

DANKE…..
an die treuen FANS aus der Pfarrei, die uns am vergangenen
Sonntag nach Bad Buchau zum  Kurkonzert begleitet haben. Wir
Musikanten haben uns darüber sehr gefreut – MV Dieterskirch.

Musikverein Offingen e.V.
erwartet D’Gallerie
 „Hauptsach, ebes botta“

Bruttlige und hintrafire Szena aus
dem Oberschwäbischen bietet
„d’Gallerie“ am kommenden Frei-
tag, 30. März 2007 um 20 Uhr in der
Bussenhalle Offingen.

Die Gruppe, bekannt „wia en rota Hond“, nicht nur im Oberschwä-
bischen, zeigt hier auf ihre bekannte, unverwechselbare Art ei-
nen kurzweiligen Bilderbogen menschlicher Schwächen und  ge-
sellschaftlicher Tendenzen. Wenn „ebbes botta isch“., dann
braucht man selbst nichts mehr zu tun oder zu denken. Und was
da „botta isch, ischt it so wichtig: Hauptsach, ebbes...“ Florian
Angele, Bernd Gnann, Uli Gnann, Bernd Rettich und Heiner Roth
sind die Akteure, für die Musik sorgt Franz Fuchs, für Text und
Regie ist Thomas Beck verantwortlich. Das eingespielte Team
versteht es, ein zweiständiges Feuerwerk abzubrennen, so dass
die Zuschauer am Ende des ABends den Eindruck gewonnen
haben: „Do war ebbes botta!“.

Karten sind erhältlich im Vorverkauf bei der Geschäftsstelle der
Volks- und Raiffeisenbank in Offingen zum Preis von 10,- Euro
sowie an der Abendkasse (12,- Euro), Saalöffnung 19 Uhr.

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Offingen e.V.
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FFW Sauggart I Florianskameradschaft
Sauggart
Neue Führungspersonen in Sauggart
Bei der letzten Generalversammlung wurden so-
wohl für die FFW als auch für die Florianskameradschaft neue
Führungspersonen gewählt.
Der bisherige Kommandant und Vorsitzende der Florianskam-
eradschaft Klaus Weckenmann legte seine Ämter aus privaten
Gründen nieder.
Im Anschluß an seinen Jahresbericht, indem er nochmals spezi-
ell auf den Hochwassereinsatz im Ort Sauggart und auf die 125-
Jahrfeier der FFW Sauggart einging, wurden die Wahlen abge-
halten.
Gewählt wurden:
neuer Kommandant - Stefan Auchter (Ehingerstraße), sein Stell-
vertreter - Karl Josef Elser; Gerätewart - Tobias Moll und als Aus-
schussmitglied Klaus Weckenmann.
Zum neuen Vorstand der Florianskameradschaft wählte die Ver-
sammlung das Mitglied Bernd Locher.

Jahreskonzert des „Liederkranz 1860 Dürmentingen-Burgau“
„Tierisches - Vergnügliches“ ist das Thema, unter welches der
Liederkranz 1860 Dürmentingen-Burgau sein Jahreskonzert am
1. April 2007, Palmsonntag, gestellt hat.

Der Veranstalter weist darauf hin, dass der Konzertbeginn schon
um 19:30 Uhr ist. (Kein Aprilscherz). Die Festhalle Dürmentingen
hat Konzertbestuhlung. Während der Pause und nach dem Kon-
zert wird bewirtet. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Palmsonntagskonzert des Gesangverein Ingerkingen
Das diesjährige Palmsonntagskonzert findet am 1. April  2007
um 20 Uhr in der Festhalle in Ingerkingen statt. Unser diesjähri-
ges Thema „Let it swing“ widmet sich der fließenden und schwin-
genden Musik der im Jazz und in der Country Musik zu Hause ist.
Lassen sie sich von den drei Chören des Gesangvereins unter-
halten und verzaubern.
Weitere Info unter: www.gv-ingerkingen.de

100 Jahre Musikkapelle Zwiefalten e.V.

Benefizkonzert des Polizeimusikkorps
Baden-Württemberg
Im Rahmen der Jubiläumsveranstaltungen laden wir Sie zu unse-
rem Benefizkonzert ein. Am Sonntag, den 1. April 2007 um 17:00
Uhr konzertiert das Polizeimusikkorps Baden-Württemberg unter
der Leitung von Toni Scholl in der Rentalhalle in Zwiefalten.
Eintrittskarten können im Vorverkauf bei der Kreissparkasse
Zwiefalten und der Volksbank Zwiefalten, wie auch an der Abend-
kasse erworben werden. Der Preis im Vorverkauf beträgt für Er-
wachsene 5,00 Euro und für Schüler und Studenten 3,00 Euro.
An der Abendkasse für Erwachsene 7,00 Euro und für Schüler
und Studenten 4,00 Euro.

Der Reinerlös kommt der Ganztagesbetreuung der Münsterschule
Zwiefalten zu Gute.

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, den 31. März 2007 – Kornelia, Benjamin
Uttenweiler:

19.00 Uhr Vorabendmesse (2. Opfer f. Franz Maurer)
Sonntag, den 1. April 2007 – Palmsonntag

„Kollekte für das heilige Land“
Uttenweiler:

10.00 Uhr Palmenweihe an der alten Schule, Palmprozes-
sion zur Pfarrkirche
Passionsgottesdienst

13.00 Uhr Rosenkranz
13.30 Uhr Taufe des Kindes Toska Maria Liedl
17.00 Uhr Abendgebet und Abholung der Palmen

Sauggart:
  8.30 Uhr Palmweihe, Palmprozession zur Pfarrkirche,

Passionsgottesdienst
13.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, den 3. April 2007 – Liudbirg, Elisabeth Koch
Uttenweiler:

  9.00 Uhr Fam.-und Seniorenmesse (f. Fritz Pfleghar)
17.00 – 18.00 Uhr Schülerbeichte
18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
 Mittwoch, den 4. April 2007 – Isidor

Uttenweiler:
19.00 Uhr Rosenkranz

Sauggart:
       - Krankenkommunion -

18.00 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Abendmesse (f. verst. der Fam. Neubrand)

Gründonnerstag, den 5. April 2007
Uttenweiler:

18.30 Uhr Feier des Hl. Abendmahles
anschl. Stunden des Wachens und Betens

22.00 Uhr Jugendbetstunde
anschl. feierl. Abschluss der Anbetung

Sauggart:
20.00 Uhr Feier des hl. Abendmahles

Karfreitag, den 6. April  2007 –  Fast- und Abstinenztag
Uttenweiler:

  9.00 Uhr Krankenkommunion
10.00 Uhr Kinderkreuzweg

  15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
  19.00 Uhr Karmette
Sauggart:

15.00 Uhr Wortgottes-Feier – Liturgie vom Leiden und Ster-
ben Jesu

Karsamstag, den 7. April 2007
Uttenweiler:

10.00 – 11.00 Uhr Beichtgelegenheit
20.00 Uhr Feier der hl. Osternacht mit Weihe der Oster-

kerze (bitte bringen Sie eine Kerze mit)

Ostersonntag, den 8. April 2007 – Hochfest der Auferstehung
des Herrn
„Bischof-Moser-Kollekte“

Uttenweiler:
  9.00 Uhr feierl. Osterhochamt (mit Segnung der Oster-

speisen) (mitgest. vom Kirchenchor)
13.00 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Ostervesper

Sauggart:
  5.30 Uhr Feier der hl. Osternacht (mit Weihe der Oster-

kerze u. Segnung der Osterspeisen) (mitgest.
vom Kirchenchor)

13.00 Uhr Rosenkranz
Ostermontag, den 9. April 2007

Uttenweiler:
  8.30 Uhr Osterhochamt
13.00 Uhr Rosenkranz

Sauggart:
10.00 Uhr Osterhochamt

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist immer Dienstags von 9.30 – 11.30 Uhr geöffnet.

Krankenkommunion im April
Im April bringt Pfr. Dr. Johnson die Krankenkommunion an fol-
genden Tagen zu den Kranken:
In Sauggart am Mittwoch, 4. April 2007 vor der Beichte
In Uttenweiler am Karfreitag, 6. April 9.00 Uhr

Palmsonntag
Am Palmsonntag beginnen wir die Heilige Woche, indem wir den
Einzug Jesu in Jerusalem mit Palmen und Liedern feiern.
In Uttenweiler beginnen wir den Gottesdienst um 10.00 Uhr an
der alten Schule (bei Regen in der Pfarrkirche).
An der Palmprozession beteiligen sich auch wieder die Kinder
von unserem Kindergarten ST. Uta mit ihren Eltern. Den Erziehe-
rinnen, Eltern und Kindern daür ein herzliches Dankeschön.
Zu Beginn des Gottesdienstes tragen die Kindergartenkinder noch
ein Gebet vor und werden dann mit ihren Erzieherinnen einen
extra Gottesdiest im Kindergarten feiern, wo sie nach dem Got-
tesdienst von ihren Eltern wieder abgeholt werden.
Alle die einen Palmen tragen, bekommen als Dank wieder eine
Palmbrezel. Die Kindergartenkinder bekommen diese im Kinder-
garten.
Es wäre schön, wenn auch dieses Jahr wieder viele große und
schöne Palmen unsere Kirche zieren. Damit  sich viele Menschen
an den schönen Palmen erfreuen können, kann jeder seinen Pal-
men in der Kirche lassen. Um 17.00 Uhr können dann die Pal-
men nach dem Abendgebet wieder abgeholt  werden.

Kollekte am Palmsonntag
Der Libanonkrieg im vergangenen Jahr und dessen Auswirkun-
gen haben die Lage der Christen im Heiligen Land wiederum ver-
schlechtert. Die Hoffnung auf einen „Frieden in Wahrheit und
Gerechtigkeit für die Menschen im nahen Osten“ – zu dem Papst
Benedikt XVI. wiederholt in der Weltöffentlichkeit aufgerufen hat
– schwindet in Anbetracht der Lebensumstände.
Insbesondere die Christen im Libanon, im Gazastreifen und im
Westjordanland leiden infolge von Arbeits- und Perspektivlosigkeit,
von Absperrung und Ausgrenzungen Not und der Strom der Ab-
wanderung wächst.

    St. Simon und Judas,  Uttenweiler
    St. Nikolaus,  Sauggart

Der Libanonkrieg im vergangenen Jahr und dessen Auswirkun-
gen haben die Lage der Christen im Heiligen Land wiederum ver-
schlechtert. Die Hoffnung auf einen "Frieden in Wahrheit und
Gerechtigkeit für die Menschen im Nahen Osten" - zu dem Papst
Benedikt XVI. wiederholt in der Weltöffentlichkeit aufgerufen hat -
schwindet in Anbetracht der Lebensumstände.
Insbesondere die Christen im Libanon, im Gazastreifen und im
Westjordanland leiden infolge von Arbeits- und Perspektivlosig-

keit, von Absperrung und Ausgrenzungen. Not und der Strom der
Abwanderung wächst.
Dabei haben die Christen dort eine besondere Berufung: "Leben-
dige Kirche in den Ländern des Ursprungs des Christentums zu
sein, mitzuwirken an dem Dialog der Religionen und Kulturen,
Wege des Ausgleich zu beschreiten und durch die zeugnis-
gebende Präsenz einen entscheidenden Beitrag zur Versöhnung
und Verständigung zu leisten.“
In ihrer Minderheitensituation brauchen die Christen dazu mehr
denn je die verlässliche und kontinuierliche Unterstützung der
Weltkirche. Nur so sind sie in der Lage, diesem Anspruch gerecht
zu werden und die vielfältigen pastoralen und karitativen Einrich-
tungen und Initiativen zu erhalten, in denen auch diese wertvolle
Versöhnungs- und Friedensarbeit geleistet wird. Viele Ordens-
leute sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den zahlrei-
chen Einrichtungen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande
und der Kustodie der Franziskaner erfüllen stellvertretend für uns
alle diesen Auftrag mit.
Unterstützen Sie dieses Anliegen mit der diesjährigen Kollekte
am Palmsonntag.



13

Dabei haben die Christen dort eine besondere Berufung: “Leben-
dige Kirche in den Ländern des Ursprungs des Christentums zu
sein, mitzuwirken an dem Dialog der Religionen und Kulturen,
Wege des Ausgleichs zu beschreiten und durch ihre zeugnis-
gebende Präsenz einen entscheidenden Beitrag zur Versöhnung
und Verständigung zu leisten.“
In ihrer Minderheitensituation brauchen die Christen dazu mehr
denn je die verlässliche und kontinuierliche Unterstützung  der
Weltkirche. Nur so sind sie in der Lage, diesem Anspruch gerecht
zu werden und die vielfältigen pastoralen und karitativen Einrich-
tungen und Initiativen zu erhalten, in denen auch diese wertvolle
Versöhnungs- und Friedensarbeit geleistet wird. Viele Ordens-
leute sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den zahlrei-
chen Einrichtungen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande
und der Kustodie der Franziskaner erfüllen stellvertretend für uns
alle diesen Auftrag mit.
Unterstützen Sie dieses Anliegen mit der diesjähren Kollekte am
Palmsonntag.

Kath. Jugendgruppe
– Gruppenabend am 04.04.2007
– Jugendbetstunde am 05.04.2007
Die Vorbereitung der Jugendbetstunde steht am kommenden
Gruppenabend auf dem Programm. Deshalb bitten wir die Lekto-
ren-gruppe und die größeren Ministranten um Mithilfe. Außerdem
drehen wir Kordeln für die Begleithefte zur Jugendbetstunde. Bringt
dafür bitte rote Wollreste und Stricknadeln mit. Wir beginnen, wie
immer, um 19.00 Uhr.

Am Gründonnerstag treffen wir uns nach dem Besuch der Hl.
Messe, gegen 20.00 Uhr, im Jugendraum. Dort wollen wir uns auf
die anschließende Betstunde einstimmen und zuvor noch etwas
essen und trinken. Wie im letzten Jahr sollte jeder eine Kleinig-
keit mitbringen. Getränke gibt´s zum Selbstkostenpreis.

Jugendbetstunde am Gründonnerstag
„DEINEN Platz im Leben – entdeck´ den roten Faden“
Die Nacht ist eine schöpferische Zeit. Alltagsgeschäft und die
Pflichten des Tages können losgelassen werden. Die Nacht gibt
Zeit, uns selbst zu begegnen, über uns nachzudenken und das
aufzuarbeiten, wozu der Tag keine Zeit lässt. In den stillen Stun-
den der Nacht sind wir senisbel, unseren Sehnsüchten, den  Fra-
gen und Ängsten, dem MehrWert des Lebens nachzugehen.
Schon die Völker des Altertums hatten ihre heiligen Nächte. Die
kirchliche Jugendbewegung hat seit vielen Jahren mit der Durch-
führung von „liturgischen Nächten“ diese alte Tradition wieder
entdeckt und neu belebt.
Schon zum dritten Mal findet auch bei uns eine Jugendbetstunde
zu später Stunde statt, die in den letzten Jahren guten Anklang in
der Gemeinde gefunden hat. Dem Jahresmotto der Diözese an-
gepasst, wollen wir uns wieder mit dem roten Faden unseres Le-
bens befassen. Ab 22.00 Uhr sind alle eingeladen, die sich mit
uns auf den Karfreitag und auf Ostern einstimmen wollen.

Kinderkreuzweg am Karfreitag
Am Karfreitag halten wir wieder um 10.00 Uhr unseren Kinder-
kreuzweg. Auch die evangelischen Kinder sind dazu herzlich ein-
geladen. In verschiedenen Stationen wollen wir auf die letzten
Stunden Jesu schauen und an ihn denken.

kapelle (für Pfarrgemeinde und Wallfahrer)
13.30 Rosenkranz in Dieterskirch
14.30 Kreuzweg zur Bussenkirche, Beginn beim Gast-

haus Petrus
           abends ist kein Rosenkranz in der Ortskapelle in Offingen

Montag, 2. April, Franz v. Páola
8.15 Rosenkranz in Dieterskirch

Dienstag, 3. April, Liudbirg
8.15 Rosenkranz in Dieterskirch

18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Ortskapelle Offingen
für Erwachsene und Schüler

18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle in Offingen
19.00 Eucharistiefeier in der Ortskapelle Offingen

(für † Barbara und Anton Schönle)
Mittwoch, 4. April, Isidor
Von 17.00 -19.00 Uhr ist das Pfarrbüro in Dieterskirch geöffnet
Von 18.00

  -19.00 Uhr Schüler- und Erwachsenenbeichte in Dieterskirch
18.30 Rosenkranz in Dieterskirch
19.00 Bußfeier in Dieterskirch

Donnerstag, 5. April, Gründonnerstag
18.30 Rosenkranz in der Bussenkirche
19.00 Abendmahlsmesse und Fußwaschung in der

Bussenkirche, mitgestaltet von der Schola (für
die Pfarrgemeinde)

20.00 Rosenkranz in Dieterskirch
20.30 Abendmahlsmesse in Dieterskirch (für die Pfarr-

gemeinde)
Freitag, 6. April, Karfreitag, Fast- und Abstinenztag
Betstunden in Dieterskirch:   9.00 Uhr  Dietershausen u. Dobel

10.00 Uhr  Oberwachingen und
                  Schupfenberg

                                              11.00 Uhr  Dieterskirch
9.00 -11.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Bussenkirche

10.00 Uhr Kinderkreuzweg zum Bussen – Beginn am Gast-
haus „Petrus“ (die Kinder mögen dazu bitte eine
Kreuz oder Blumen mitbringen)

14.30 Uhr Rosenkranz in der Bussenkirche
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in der Bussenkirche, mitge-

staltet vom Kirchenchor
17.30 Uhr Rosenkranz in Dieterskirch
18.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Dieterskirch, mitgestaltet

vom Kirchenchor
Samstag, 7. April, Karsamstag
Von 9.00-11.00 Uhr ist Beichtgelegenheit in der Bussenkirche

20.00 Uhr Feier der Osternacht in der Bussenkirche, mit-
gestaltet von der Schola
Kerzen können in der Bussenkirche erworben
werden

Sonntag, 8. April, Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung
des Herrn

8.30 Osterhochamt in Dieterskirch, mitgestaltet vom
Kirchenchor, Segnung der Osterspeisen, nach
dem Gottesdienst ist Ostereiersuche auf dem
Kirchplatz

10.00 Osterhochamt in der Bussenkirche (für Pfarr-
gemeinde und Wallfahrer)
Segnung der Osterspeisen, nach dem Gottes-
dienst ist Ostereiersuche auf der Bussenwiese

13.30 Rosenkranz in Dieterskirch
13.30 Taufe des Kindes Louisa Schaible in der Kapel-

le in Dietershausen
           kein Rosenkranz in der Ortskapelle in Offingen

Montag, 9. April, Ostermontag
8.30 Amt in Dieterskirch (für die Pfarrgemeinde)

10.00 Amt in der Bussenkirche (für Pfarrgemeinde und
Wallfahrer)

13.30 Rosenkranz in Dieterskirch
18.30 Rosenkranz in der Ortskapelle in Offingen

Beichtzeiten auf Ostern
Samstag, 31. März 16.00 -17.00 Uhr Bussenkirche

Dienstag, 3. April 18.00 -19.00 Uhr Ortskapelle Offingen
                          (Erwachsene und Schüler)

Mittwoch, 4. April 18.00 - 19.00 Uhr Beichtgelegenheit in
Dieterskirch

                          (Erwachsene und Schüler)
19.00 Uhr Bußfeier in Dieterskirch

Freitag, 6. April 09.00 - 11.00 Uhr Bussenkirche

Samstag, 7. April 09.00 - 11.00 Uhr Bussenkirche
        am Nachmittag keine Beichtgelegenheit in der Bussenkirche

Katholische Kirchengemeinden Offingen mit Bussen und
Dieterskirch

Samstag, 31. März
10.00 Wallfahrtsgottesdienst in der Bussenkirche

(Bussenverein, Verstorbene der Fam. Ludorf,
Hepp, Maigler, Steurer und Buck und † Hans
Kupfer, für ein Schwerkrankes und deren Fami-
lienangehörigen und zu Ehren des Hl. Josef)

16.00-17.00 Beichtgelegenheit in der Bussenkirche
          Keine Abendmesse

Sonntag, 1. April, Palmsonntag – Kollekte für das heilige Land
8.15 Weihe der Palmen beim Kriegerdenkmal in

Dieterskirch
8.30 Palmsonntagsliturgie mit Passion in Dieterskirch

(für die Pfarrgemeinde)
mitgestaltet vom Kirchenchor

10.15 Weihe der Palmen auf der Schlosswiese, Pro-
zession zur Bussenkirche
Palmsonntagsliturgie mit Passion in der Bussen-
kirche, mitgestaltet vom Kirchenchor u. Musik-
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Bitte beachten!
In der Sommerzeit ist die Beichtzeit an den Samstagen in der
Bussenkirche wieder eine Stunde später (16.00-17.00 Uhr)

Fahrt nach Hajos vom 4. bis 10. Juli 2007
In Hajos wird bei diesem Besuch eine kleine deutsche Bibliothek
im Rathaus in Hajos eröffnet. Wir bitten Sie, dabei die Bussen-
pfarrei zu unterstützen. Wer Bücher, vor allem Bildbände, Gesc-
hichtsbände, Karten, Beschreibungen der hiesigen Gegend hat
und sie hergeben kann und will, möge diese dem Pfarramt Of-
fingen zukommen lassen. Danke!

Im Bus sind noch Plätze frei, Anmeldung bitte unter
Tel. 07374 765 (Pfarramt Offingen)
oder bei Roswitha Fiesel, Tel. 07374 2806.

Freitag, 30. März 2007
Ahlen:

14:30 Uhr Firmunterricht in Rupertshofen
15:30 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder (3)
19:00 Uhr Ökum. Kreuzweg der Jugend in Attenweiler

Attenweiler:
14:00 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder (3)

Gruppe A+B
19:00 Uhr Ökum. Kreuzweg der Jugend

Oggelsbeuren:
09:00 Uhr Eucharistiefeier
15:30 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder (3)

in Ahlen
19:00 Uhr Ökum. Kreuzweg der Jugend in Attenweiler

Rupertshofen:
14:30 Uhr Firmunterricht
15:30 Uhr Beichtunterricht der Kommunionkinder (3)

in Ahlen
19:00 Uhr Eucharistiefeier († Erwin Ströbele)
19:00 Uhr Ökum. Kreuzweg der Jugend in Attenweiler

Samstag, 31. März 2007
Ahlen:

09:00 Uhr Kleider- u. Papiersammlung für Mission und Ent-
wicklungshilfe

10:00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder in Ruperts-
hofen

14:00 Uhr Ministrantenprobe
Attenweiler:

08:00 Uhr Kleidersammlung für Mission und Entwicklungs-
hilfe

11:00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder Gruppe A+B
Oggelsbeuren:

08:00 Uhr Kleider- u. Papiersammlung für Mission und Ent-
wicklungshilfe

10:00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder
16:30 Uhr Empfang des Sakramentes der Buße für Schü-

ler u. allgemein (bis 18:00 Uhr)
19:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Beginn vor der Aussegnungshalle mit Segnung
der Palmen und Prozession in die Kirche
Kollekte: Für das Hl. Land

20:15 Uhr Empfang des Sakramentes der Buße
(bis 21.00 Uhr)

Rupertshofen:
09:00 Uhr Kleidersammlung für Mission und Entwicklungs-

hilfe
10:00 Uhr Erstbeichte der Kommunionkinder

Sonntag, 01. April 2007  - Palmsonntag
Liturgische Texte: Evangelium zur Palmprozession

Lk 19,28-40
L 1: Jes 50,4-7
L 2: Phil 2,6-11
Ev : Lk 22,14-23,56

Ahlen:
10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Beginn vor dem Pfarrhaus mit Segnung der Pal-
men und Prozession in die Kirche
(mitgestaltet von Kindern und der KLJB)
Kollekte: Für das Hl. Land

Attenweiler:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Beginn vor dem Blasiushaus mit Segnung der
Palmen und Prozession in die Kirche
Kollekte: Für das Hl. Land
anschließend Frühschoppen im Gemeindehaus
St. Blasius

19:00 Uhr Andacht
Oggelsbeuren:

13:30 Uhr Rosenkranz in Aigendorf
Rupertshofen:

10:00 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde
Beginn vor dem Gemeindehaus mit Segnung der
Palmen und Prozession in die Kirche
Kollekte: Für das Hl. Land

Evangelische Kirchengemeinde

Attenweiler/Uttenweiler

 

Wochenspruch:
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn
glauben, das ewige Leben haben.       (Johannes 3,14.15)

Sonntag, 1. April
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler

(Pfarrer Steffen Maile)
11.00 Uhr Gottesdienst in Moosbeuren

(Pfarrer Steffen Maile)

Montag, 2. April
20.00 Uhr Passionsandacht in der Evangelischen Kir-

che in Attenweiler
(Pfarrer Steffen Maile)

Dienstag, 3. April
19.30 Uhr Pfarramt in Attenweiler geöffnet bis 20.30 Uhr
20.00 Uhr Posaunenchor in Attenweiler

Mittwoch, 4. April
20.00 Uhr Kirchenchor in Attenweiler

Donnerstag, 5. April- Gründonnerstag -
20.00 Uhr Gottesdienst in Attenweiler

(Pfarrer Steffen Maile)
mitgestaltet vom Kirchenchor Attenweiler.
Im Gottesdienst feiern wir das Heilige Abend-
mahl (Saft).

Freitag, 6. April - Karfreitag –
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler

(Pfarrer Steffen Maile)
mitgestaltet vom Posaunenchor Attenweiler
Im Gottesdienst feiern wir das Heilige Abend-
mahl (Wein).

Sonntag, 8. April - Ostersonntag -
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler

(Pfarrer Steffen Maile)
musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor
Attenweiler.

11.15 Uhr Familiengottesdienst in Uttenweiler
(Pfarrer Steffen Maile)
mit Feier des Heiligen Abendmahls (Saft).

Montag, 9. April - Ostermontag –
9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Frau Bilger)

11.00 Uhr Gottesdienst in Aßmannshardt (Frau Bilger)

Kath. Kirchengemeinden  Unbefleckte Empfängnis, Ahlen
St. Blasius, Attenweiler
St. Johannes Baptist,Oggelsbeuren
St. Vitus, Rupertshofen

So können Sie uns erreichen:

Evangelisches Pfarramt Attenweiler: Tel. 07357/856

Nachbarschaftshilfe: Frau Peiffer, Tel. 07357/603
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Dienstag, 03. April 2007
Attenweiler:

10:00 Uhr Krankenkommunion
(und nachmittags ab 14.00 Uhr)

19:00 Uhr Eucharistiefeier († Fidel Branz, GJT; † Pfr. i.R.
Gebhard Branz; † Franziska Branz; † Pfr. i.R.
Alois Branz)

Oggelsbeuren:
08:30 Uhr Pfarrbüro, Tel. 2375 (bis 11:30 Uhr)
15:00 Uhr Krankenkommunion

Mittwoch, 04. April 2007
Ahlen:

19:00 Uhr Eucharistiefeier
Attenweiler:

10:00 Uhr Ministrantenprobe
Oggelsbeuren:

16:00 Uhr Rosenkranz (um Frieden)
Rupertshofen:

19:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 05. April 2007 - Gründonnerstag

Ahlen:
19:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl

anschließend Betstunde
Attenweiler:

19:00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl
anschließend Betstunde

Oggelsbeuren:
10:30 Uhr Ministrantenprobe
20:30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl

anschließend Betstunden
21:30 Uhr Allgemein und Teilorte
22:00 Uhr Erwachsene aus Oggelsbeuren
23:00 Uhr Jugend
24.00 Uhr Abschluss

Rupertshofen:
20:30 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl

anschließend Betstunden
bis 22:00 Altengemeinschaft

22:00 Uhr Landfrauen
22:45 Uhr Männer u. KGR
23:30 Uhr Landjugend  (bis 24:00 Uhr)

Freitag, 06. April 2007 - Karfreitag (Fast- und Abstinenztag)
Liturgische Texte: L 1: Jes 52,13-53,12

L 2: Hebr 4,14-16;5,7-9
Ev : Joh 18,1-19,24

Ahlen:
10:00 Uhr Kinder- und Jugendkreuzweg im Pfarrhaus
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunion-
feier

Attenweiler:
10:00 Uhr Kreuzweg der Kinder im Gemeindehaus St.

Blasius
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunion-
feier

Oggelsbeuren:
10:00 Uhr Kreuzweg
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunion-
feier
(mitgestaltet vom Kirchenchor und der Jugend)

19:00 Uhr Karmette
Rupertshofen:

10:00 Uhr Kreuzweg der Kinder
15:00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, Kommunion-
feier
(mitgestaltet vom Männerchor und der Jugend)

19:00 Uhr Karmette
Samstag, 07. April 2007 - Karsamstag

Attenweiler:
20:30 Uhr Feier der Osternacht

mit Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und
Eucharistiefeier

Oggelsbeuren:
10:30 Uhr Ministrantenprobe
14:00 Uhr Empfang des Sakramentes der Buße

(bis 16.00 Uhr)
20:30 Uhr Feier der Osternacht

mit Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und
Eucharistiefeier

Rupertshofen:
11:00 Uhr Ministrantenprobe
20:30 Uhr Feier der Osternacht

mit Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und
Eucharistiefeier

Sonntag, 08. April 2007 - Ostersonntag - Hochfest der Aufer-
stehung des Herrn
Liturgische Texte: L 1: Apg 10,34a.37-43

L 2: Kol 3,1-4
Ev : Joh 20,1-9

Ahlen:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(mitgestaltet vom Kirchenchor)
Segnung von Wasser und Osterspeisen
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

Attenweiler:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(mitgestaltet vom Kirchenchor)
Segnung von Osterspeisen
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

Oggelsbeuren:
10:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

(mitgestaltet vom Kirchenchor)
Segnung von Osterspeisen
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

19:00 Uhr Vesper vom Hochfest
Rupertshofen:

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde
(mitgestaltet vom Männerchor)
Segnung von Osterspeisen
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

Montag, 09. April 2007 - Ostermontag
Liturgische Texte: L 1: Apg 2,14.22-33

L 2: 1 Kor 15,1-8.11
Ev : Lk 24,13-35

Ahlen:
10:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte
Attenweiler:

10:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

Oggelsbeuren:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: Bischof Moser Kollekte
14:00 Uhr Taufe von Sarah Angelie Gairing

Rupertshofen:
08:30 Uhr Eucharistiefeier der Gemeinde

Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Der Ökumenische Kreuzweg der Jugend 2007 steht unter dem
Thema: "Stationen". Alle Jugendlichen sind dazu herzlich ein-
geladen.
Termin: Freitag, 30.03.2007, um 19:00 Uhr in der Kirche St.
Blasius, Attenweiler.          Bitte Fahrgemeinschaften bilden!

Kleider- und Papiersammlung am Samstag, 31.03.2007
Ihre Kleiderspende und das Papier (bitte gebündelt) zugunsten
der Mission- und Entwicklungshilfe bitten wir wieder bis zur auf-
geführten Uhrzeit bereit zu stellen:
Ahlen: Samstag 9.00 Uhr (Kleider und Papier)
Attenweiler: Samstag 8.00 Uhr (Kleider)
Oggelsbeuren: Samstag 8.00 Uhr (Kleider und Papier)
Rupertshofen: Samstag 9.00 Uhr (Kleider)

Kreuzweg
  der Kinder

   im Gemeindehaus

Am Karfreitag, den 6.4.2007 um 10.00 Uhr findet im Ge-
meindehaus St. Blasius ein Kreuzweg für Kinder statt.
Wir freuen uns wieder viele Kinder begrüßen und beglei-
ten zu dürfen.

                                                  Euer Vorbereitungsteam

St.  Blasius Attenweiler
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Zum Nachdenken
Das Reich Gottes, das Jesus verkündet hat, ist für die Armen. Er
selbst hat arm gelebt. Er ist ein armer und demütiger Messias; er
selbst will es so. Und "der Jünger muss sich damit begnügen,
dass es ihm geht wie seinem Meister". Den Hosannajubel des
Palmsonntags hat Jesus hingenommen. Bald wird er diese gan-
ze Menge gegen sich haben; auch die Jünger werden ihn allein
lassen.

Palmsonntag 2007 - Hilfe für die Christen im Heiligen Land
Der Libanonkrieg im vergangenen Jahr und dessen Auswirkun-
gen haben die Lage der Christen im Heiligen Land wiederum ver-
schlechtert. Die Hoffnung auf einen "Frieden in Wahrheit und
Gerechtigkeit für die Menschen im Nahen Osten" - zu dem Papst
Benedikt XVI. wiederholt in der Weltöffentlichkeit aufgerufen hat -
schwindet in Anbetracht der Lebensumstände.
Insbesondere die Christen im Libanon, im Gazastreifen und im
Westjordanland leiden infolge von Arbeits- und Perspektive-
losigkeit, von Absperrung und Ausgrenzungen. Not und der Strom
der Abwanderung wächst.
Dabei haben die Christen dort eine besondere Berufung: "Leben-
dige Kirche in den Ländern des Ursprungs des Christentums zu
sein, mitzuwirken an dem Dialog der Religionen und Kulturen,
Wege des Ausgleich zu beschreiten und durch die zeugnis-
gebende Präsenz einen entscheidenden Beitrag zur Versöhnung
und Verständigung zu leisten.
In ihrer Minderheitensituation brauchen die Christen dazu mehr
denn je die verlässliche und kontinuierliche Unterstützung der
Weltkirche. Nur so sind sie in der Lage, diesem Anspruch gerecht
zu werden und die vielfältigen pastoralen und karitativen Einrich-
tungen und Initiativen zu erhalten, in denen auch diese wertvolle
Versöhnungs- und Friedensarbeit geleistet wird. Viele Ordens-
leute sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den zahlrei-
chen Einrichtungen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande
und der Kustodie der Franziskaner erfüllen stellvertretend für uns
alle diesen Auftrag mit.
Unterstützen Sie dieses Anliegen mit der diesjährigen Kollekte
am Palmsonntag.

Donnerstag, 29. März 2007
7.40 Uhr Schülergottesdienst Grundschule,

Christuskirche „Die Passionsblume“

20.00 Uhr im Johannes - Zwick-Haus:

Vortrag von Dr. Wolfgang Kessler
Chefredakteur von Publik-Forum

„Lokal, national, global oder was?“
Wege in eine gerechte Zukunft für alle

Gottesdienste

Palmsonntag, 01. April 2007
9.30 Uhr Liedgottesdienst in Riedlingen

mit Kantorei zu Paul Gerhardt
„O Welt, sieh hier dein Leben!“

10.45 Uhr Liedgottesdienst in Ertingen mit Kinder-
kirche und Kantorei zu Paul Gerhardt
 „O Welt, sieh hier dein Leben!“

Weitere Termine:

Dienstag, 03. April 2007
16.00 Uhr Bibelstunde auf der Klinge,

Sebastian-Wierer-Str. 7
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